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E Achdeme der Türkische Herr Groß - Botschafter / ibradim 6ES - c .

MV samt seinem bevfichhabrnd , grossen Befolg von Officicren / Bedienten und

Mil - K den 6. dieses Monats Angusil auf den Qcsterwichlschen Gränzen angelanget
war/und ihn dasclbsten Namens derer Löbliche Nicdcr - Ocstencichlfchcn kaud - Stam

den der Ober - Commissarius des Wcrdtels Unter - Wicnerwald / Till - Herr Fran ;
Jacob / Graf von Brandeiß rc. der Röm . Kaiserlich - und Königlich Catholifchrn Maje¬
stät wnrklicherLammerer nnd N. O. RcgimcntEaht/übernommen hake . um den¬

selben von wegen derer Löblichen Standen bis nach Wien mit Mund und Pferd -

Etappew wie auch nichtiger Vorspann zuversehen ; Als wäre besagter Herr Grvß -
Botschaftre mit dem Herrn Grafen von Brandeiß / und seinem völligen Gcsolg noch
selbigen Lag zu Bruck qn der Leytha eingetroffen ; Da dan derselbe / gleichwie in

all - Kaiserlichen Qcrtcren / durch welche er / der Herr Groß- Dot,chaftcr / paschet /
R-.it allen Ehren - Zeichen empfangen worden ;

Darauf den 7. Dito der Kaiserliche Naht und Spesirungs - Commissanus /
Herr Johann Andre von Harrena / dahier z» Wien mir dieser Nachricht ange¬
kommen wäre / samt dem Beyfügen / daß der Herr Groß - Botschafter den 8.
Dito bey der Schwcchat zustehen kommen werde / und dahero der Herr von Har¬
ren »/ um seine Zunction ferncrs zuvcrssrgcn/noch diesen Abend wieder zu solchem
nach Bruck abgangcn / welcher dan von dar den 8. Dito zu Schwcchat / in obiger
Begleitung des Herrn Grafen von Brandeiß/wie auch des Hohcnzollerischcn Herrn
Obrist - Licutcnant/Laron äe Uo^ e ^ mit Loo. Cuirassiers / und 160. Raadcrischen Hussa -
reu sich einzefunden r und seine Ankunft sogleich dem Kaiserlichen Hofzuwissen tuhcn
lassen / inzwischen daselbsten etliche Lag unter den Zelten campiret hatte / da indessen
von Ihrer Röm . Kaiser! , und Königl . Eathol . Majestät würklich - geheimen Naht / und

Hof- Kriegs - Rahts - Prcesident / wie auch General Lieutenant / Jhro Durchleucht/Prin -
zrn' Eugenyvon Savoyen/inderomit 6. Pfcrden belpanten Wagen / und deroselben
Bedienung der Kaiser ! . Hof - Kriegs - Raht und geheime Referenda , ins / Till . Herr
Anton Joseph von Oettel rc. zu dem Herrn Groß- Botschafter den n . Dito nach besag-
temSrt Schwcchat abgeschicket worden / um denselben wegen dessen glücklicher Ankunft
nicht allein zubewillkommen/und die Kaiscrlich - McrgnädigsteLntschliesung dem Herrn
Eroß - Dotschafter zuhinterbnngen / daß silbigcr sein öffentlichen Einzug / wegen dessen
man inzwischen alles einzurichten bemühet gewesen/in die allhicsig -Kaiserliche Resi¬
denz - Stadt den 14 dieses halten solle / sondern auch des Ceremonials halber ein¬
und anderes mit ihme zureguliren ;

Welchemnach besagter Einzug / nachdeme Tags vorhero die grosse Bagage mit
«Inrr sehr zahlreichen Menge Cameel / Maulthier und Wägen / wie mgleichem viele
Türken in ihre Quartier hereingebracht worden / auf bestimlcn Tag erfolget ; Oa -
hero die Bürgerschaft/und alles/was zu diesem Einzug bcordrer Ware/dahier schon
- es Morgens nach fünf Uhr sich theils auf dem Hof / und theils auf anderen
Plätzen zu Faß und zu Pferd versamlet : und daraufhin die meiste Compagnien
M Pferd gegen ro . Uhr durch das Kärntner - Thor über die steinerne Brücke dem
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FmssSchwarzenbergischen Garten linker Hand vorbey / durch das sogenanke Heu-
Gäflel / und folgends durch das St . Marxer - Linien - Thor nach denen zwischen Slm -
inering und demNeugcbäu ligendcn Wiesen sich begeben : sodan alda / als die Ca-
rabinn - Compagnie nächst gegen der Stadt : und 122. Schritt davon die Kaiser¬
liche Herren Niederlags - Verwantcn : dan wieder 122. Schritt davon des Herrn
Burgermiiisters Compagnie / alle in einer Linie / hinwärts linker Hand / und mit
der Front gegen dem Empfang : die Compagnien von der Bürgerschaft zu Fuß und
Stadt - Guarde aber / nemlichen die leztrre bey den Thoren der Stadt : und die er¬
stere in der Stadt auf ihre Plätze sich postirct hatten ;"

Jmmittels auch gegen halber Eilf Uhr Ihrer Römisch - Kaiserlich - und Köni¬
glich- Catholsschen Majestät würklich - geheimer Naht / Cammercr / und Obrist - Host
Marschall / dcro irnd des H. R. R. Erb- Hof- Richter zu Rotweil / Tirl . Herr Adam
Franz / des H. R. R. Fürst von Schwarzenberg / gefnrsteter Landgraf in Klegqau rc.
Ritter des goldenen Vlieses / nebst Ihrer Römisch- Kaiserlich - und Königllch - Catho -
lischcn Majsstät wörtlichen Cammerern / Hof- Kriegs Naht / Gencral - Felb - Marschallr
Lieutenant / und Obristen über ein Regiment zu Fuß / Titl . Herrn Heinrich Joseph /
des H. R. Reichs Grafen von Daun/zufoig des von Jhro Kaiserlich - und Königlich - Ca-
tholischen Majestät empfangen - Allcrgnädigstcn Befehls / in dero Fürstlichen mit 6.
Pferden bespanten Wagen/in Begleitung derer Hof- Furriers/und eigener Fürstlich -
und Gräflicher Officiers und Bedienten zu Pferd/und Fuß/mit Vorhcrrentung 12.
Kaiser! . Trompetern und des Pauckcrs / dan 12. Kaiser ! . Reut - Knechten / zwey Kaiser ! .
Stall - Knecht aber hatten ein Kaiserliches Hof- Pferd mit prächtigst - Türkischer
Ansstaffirung / von Gold und Silber / wie auch kostbaren Steinen / gesührel / im
Erfolg der Herren Hof - Kauflcuthen Compagnie / welche den Herrn Obristcn Hof-
Marschallen abgeholet / sich auch nach besagter Wiesen / alda sich viele Cavalicrs
von der ausser - Kaiserlichen Hofstatt / als die Herren Mundschenken / Vor¬
schneidet und Trucksässcn / eingefunden / und sich beygefüget / um den Türkilchcn
Herrn Groß- Dotschafter / so samt seinem Befolg inzwischen cbenfals von Schwechat
aufgebrochen wäre / zu erwarten / und Namens Ihrer Kaiserlich - und Königlich -
Cacholischen Majestät denselben zuempfangen / und einzuholen / welcher gegen hal¬
ber Ein Uhr ungefehr in Nachfolgender Ordnung anruckte ;
Erstlich ritten z. Compagnien Räuberischer Frey - Hussaren / mit ihren z. grün - taf -

fetcn Fahnen / Geivehr und Spiel / unter Aufführung des Herrn Rittmaisters /
kadislaus Mcsterhaßy/so sich nächst an die Compagnie derer Herren Hof - Kauf -
leuthen / die rechter Hand hinwärts sich gesteüet/postirten .

s. Ritten einig - gemeine Türken e Ilclleuclci » genant ; Dan ritten bald vorn bald
hinten die - Us/ Olüaus , oder Türkische Adjutanten/in der linken Hand ein -
silbernen Stock mit silbernen Schellen / und auf der rechten Hand ein klein-
einfache Paucken habend / auf welche dan und wan dieselbe mit einer ledernen
Wurst geschlagen / und ein Zeichen gegeben / auch mit einem ungewöhnlichen
Geschrey den Zug commandiret ; Ihre Tracht bestund in rotsammet - langen
Hosen / und dergleichen Ober - Rock / um den Leib ein Massiv- silbern - und ver¬
golde - Spann - breite Gürtel habend / daran hinten ein Gpann- breit geschlagenes
Silber / und vorn auch die Schliefen von Massiv - Silber gewesen.

2. Kamen zwey Diva,1 - clnau - , mit ihren Bedienten und einem Hand - Pferd des
tta5nscl. il ?cxa, oder Schazmaisters/und hernach dieser selbst mit 6. Türkischen
Rüstwägen / jeglicher mit 4. Pferden bespannet ; In besagten Rüstwägen aber
die Präsenten sich befunden / welche Jhro Kaiserlich - und Königlich - Catholi -
schen Majestät der Eroß - Sultan »herschicket . 4. Käme



4. Käme der änZckiäai - ^§2, oder Schlüssel - Verwahrer/mit den Türkischen Maul- -

thiercn / bey denen neben her einig - Türkische Bedienten gicngen / so man Irlcli .
rnecbcier nennet . ^

-- Kamen die Türkische Praesent - Pferd ohne Sattel und Zeug ; Davon jedes Pferd /
so wegen seiner Wichtigkeit Spann r Satter hatte / von 2. Teutschen Baure «

gesühret wurde .
H. Ritten des Herrn Groß- Botschafters Vortruppen / 40. Mann stark / meistcntheils

Graniz - Dolk / Delli und 6uiL >x genant / vor welch- ersteren der vclli LaL kill ro¬
ttn : und der Luiöl / Lalll ein gelben Fahn gesühret «

<7. EinAga mjtcincmgrünen Zahn / nebst einigen des Herrn Botschafters vorneh . sie »
^

Officiers/alle zu Pferd ; Denen etlicheHand - Pferde sowohl des Hrn. Groß- Bot¬
schafters selbstcn / als bemeldt - feiner Officieren / deren einer ein Falken auf der

Hand getragen/folgten . .
8. Des Herrn Groß- Botschafters Ober- Stall - Maister/Liulc ImrsIioräg2,Ober - Caine -

rer / Daxurilar cbibat/ , und Ober - Thürhüter / Dspirttar koluc L- ÜI genant ,
y. Ritten 5. Türken/davon drey die Roßschweiffe / als 2. in die Höhe / und 1. Ir¬

gend : einer aber vorher ein weisst Fahr , / als Zeichen des Frieden / und ein
ander nachdem ein rote Fahn geführt / als Zeichen eines 8,Nn ; Warum
aber der eine Roßschwciff ligend mit auf dein Pferd gefübrct worden / ist die
Ursach gewesen / daß er nicht zum Einzug / sondern in das Qucutier gehöret ;
^ mmäffen kein Naüa g. aufrechte Roßschweiffe führen darf .

ro . Ritte der (chiau-. Lmin , oder Wachtmaister von den Ottomannischcn Oivan -
ebisur, . und nach ihme der LluanrUalll , oder General - ^churanr .

7r . Des Herrn Groß- Botschafters7 . Leib - Pferde/jedes von einem reutcndenTücken

gesühret » jegliches Leib - Pferd aber Ware mit einer Tiegerhaut bedeckt / und mit
reicher Ausstaffirung vvNiallerhand kostbaren Steinen/dan Gold - undSilbernem

Zeug / wie auch mit doppelt Gold - und Silbernen Schabcrackcn gczicrct / und
auf jeder rechten Seite des Sattels war ein Tückisch- Silberner Schild / wie
auch Säbel zusehen / zu derer jeden Seiten 7. und also in allem 14- vivan -
Dbisur , mit Federn aufdcn Bünden / gegangen waren .

L2 Der Herr Groß- Dotschafterin seinem Leib - Wagen aufTürkische Manier von Hol ; /
darin man mehr zuligen/als msitzen psteget / mit rotem Tuch auswendig über ; »r
gcn/inwcndig aber weiß mit blauen Blumen gemahlen/und zu beeden Seiten mit
hölzcrn - vcrgoldtcn Gattern versehen / wie dan auch inwendig die Leisten ver¬

gold ; waren ; Neben dem Wagen / in welchem ein Madra ; mit r. Polsteren
gelegen / wäre rechter Hand der ötaäracrä Lalli » mit seinem Unter - Lieutenant :
und linker Hand der vukockci L-lli , auch n>it seinem Unter - Lieutenant gange «;
Die L- K waren in rot - scharlach - langen Röcken / mit Ticger - Häuten auf den
Rucken/und hochbreiten Kappen/oder Mützen / von weisem Filz / aufden Köpften /
und mit Silber beschlagenen Sabelen / derer Scheiden von rotem Sammet

gewesen / aufgezogen / in der einen Hand hatten sie ein schwarzen Schild mit
6. silbernen Knöpften : und in der anderen Hand ein Janitscharen Rohr ge¬
tragen ; Dan waren auch iz . Lboksä - r , oder Laggeyen / in langen Röcken
von Mar / oder gewässertem Tastet von allerhand Farben / und mit langen
Hosen/wie auchOellilclrttma , neben dem Wagen : vor demselben aber 6. Sak/r ,
oder Lanffer in lang - rotsammeten Röcken / mit Silber beschlagenen Gürteln /
und voran habend - massiv- silbernen Kuglen / in der grosse einesKinds - Kopfts /
und dergleichen Säbeln / wie auch rotsammeten Scheiden / derer Gehäng auch
mit- Silber beschlagen gewesen - ) ( » i z. Ri »



^ HekmFrsL - Botschasters Sakettrazer/so bestsm kostbarsten m. t lauter Diamanten besezten Säbel getragn: Und Tt' kok̂
L? ? " ' oder des Herrn Groß- Botfchafttrs erster Cammerdiener

! 4> Stengen 50. Janrtscharen/vufeclccr genant : Diese truacn llrre sebw--, --
- utd - n AchstlE - M,
dm Fussci,/und hatten blaue lange Hasen / und roke RSckel/lvie auch rote Aage
Des Herrn GroßEotschafters Pagen / und andere Cammer - Bedieoten / alle ; «

des Herrn Groß- Botschafters Ober - Hofmaister/vlvsn LS- a -tli, oder segatrons - bscr - tliriuz , und2 . Imsn Lüenlli , oder Türkische Geistllcken /
nebst dem ^ - üuELnäl . welcher leztere das Zeichen zum Gebeht pflegt zuq^

^°desHerrnGroß-BorschaftersgrossenKsllblineimm
^"kder Hand getragen / und nachdem er diesen auf -

geflchret
kleinen Bund auf der Hand mit eben dem rot - Goldstuckenen Zeug

*7' mit ihren Fahnen / 82ncb2cK-L. ilrac !c benamset/davon einer in derMitten ern gar grossen Standart / Lancllaclc genant / gcführet/neben welchem ein
Ä' äufL Pd. 7L". ü ^ " " " " ° ° " - - » » - « » ° °

rz . Die völlig Türkische Ml-ssic zu Pferd / bestehend in Schallmeyen / Zimbeln /oder Lul genant /Posaunen / viel kleinen Paucken / und gar grossen Tromme¬le »/die man zugleich aufder obern Seiten mit einem Schlegel rund unten miteiner Spiß - Rurhen schlaget / dan andern Instrumenten / so ohn Unterlaß ae-höret worden . ^
Ritten bis 25. Reut - Knccht « derer Offcicrs des Herrn GrossBotschafters
Machte den Schluß ein unter dem Herrn Obrisi - Licutciram / Baron Ilover .von dem Kaiserlich - General - Wachcmaisier - Fürst HohenzvÜcnsch - Löblichen
Cuirassier - Regimcnt zu dieser Begleitung comniandirt - mit Cuiraß und Casauet
versehene / in 200. Pferd stark recht -ansehentliche Maonschaft / mit des Real -
ments Paucken/und drey Standarten / in best -militärischer Ordnung : Welche
Mannschaft sich sogleich rechter Hand herwärts gegen die Räuberische Hussa -
ren - Compagn,en über postirte / und währendem Empfang alda stehen bliebe :Um welchen Empfang und Einholung zuverrichtcn/derKaisi Herr Obrist <Hof - Mar-KE auf erhaltene Nachricht von dem Herrn Groß - Botschafter / daß er auf dem

Weeg begriffen/und bald anrucken werde / an statt des sich krank befindlich - Kai-
s^ch-O--cntal,sche>, Hof- Dollmetsch/Herrn Andreas Schmidt/den Herrn Joseph /Edlen von Pandt/Dollmetsth zu Temeswar/nebst einem Compliment/zu bemselbe «
svgefernget hatte . '

Herrn Groß- V»tschasters Wagen des Kaiserlichen Herr »
ObnstrHof a,arichallci ! „Lagen/10 thnie wie gewöhnlich entgegen gefahren / sich ae-
naheret / und d-ese Wagen sich gegeneinander / als des Kaiserlichen Herrn Obrist - Hof,
Marschallen Wagen hinwärts zur Rechten : und des Türkischen Herrn Groß- Borschaf -
ters herwärts auch zur Rechte » über befunden hatten / stiege der Kaiserliche Herr Obrist -
Hof- Marschall nutzem Türkischen Herrn Groß- Botfchaft er zugleich aus / und lieft sich
dieser wahrend desien / anstatt des sonst gewöhnlich - grossen Turband / den Xalllft .
so von dem Groß - Sultan dem Groß- Vezier und sein furnehmstc » Ministern derOtr
kvmann,,che » Pforten anzetzo pfleget gegeben zurverden / auffetzen , Dieser ware

vo »
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tzrm iveisscm feinsten BaSela «/ mrb vsr » mst «ine « UaigerSusch von kostbare « Tick
mn / auch von der einen Seiten mit einem goldenen Zeug gezieret : der «slibi aber
Nicht / wie die Turband von gleicher Rundung / sondern dreyeckige gewesen.

Der Kaiserliche Herr Obrists Hof - Marschall grüffete den Botschafter mit Btt
rührung des Huts / und mnfienge denselben ; Dieser hingegen druckte die rechte
Hand an die linke Brust / und neigte das Haupt etwas nieder ; Bey welcher Em»
pfangung die herumgestandcne Türken sowohl / als jene zu Pferd ein Geschrey
in ihrer Sprach machten ; Dergleichen Zuruf den vornehmsten Ministern des Tür »
kischeu Hofs öfters / und gemeiniglich / wan sie ankommen / oder abreysen / von ih»
ren keuchen zugeschehcn pfleget ; Der Kaiserliche Herr Obrist - Hof- Marschall redete
den Türkischen Groß- Botfchafter ungefchrlich also an : ^

wie »cnUichen auf Ihrer Ratserlich - unv Lömglich - katholischen Majestät
Allergnävigstein Befehl derselbe mit gegenwärtigemLomrrar abgesendet worden /
« m ihn / den Groß - Botschafter / an diesem Ort zuempfangen/tu die Raiserliche
Residenz einzuholen / und rn das für ihn zubereitete ( Quartier zubegleiren ; Er
erfreuere sich über sein glückliche Ankunft / und / gleichwie nu » er zuerst die Ehe
hätte/einen Groß - Botschaftec zukennen/welcher Ihro Raiscrlichmud Rönigljch /
( katholischen Maiestäl von der Beständigkeit des geschlossenen Frieden / und er¬
neuerten Freundschaft mündliche Versicherung ertheilen würde / so hätte man
nickt allein die Ordre gegeben / ihn seinem Laractcr gemäß zukractiren / son¬
dern es hätten auch Ihre Raist - rlich - und Löniglich - (katholische Majestät z »
solchem Lüde gegenwärtigen Dero - Hof - Rriegs - Rahr und Gencncral - Feld -
Marschall - Lieutenant / Herrn Grafen von Dann / den er dem - Herrn Groß -
Botschafter hicmit vorstelle / zugeeignet / welcher während - seiner Anwese «»-
heik zu Wien ihn bedienen : und in allen Fürfallenbeiten ihm bestmöglichst an Vi«
Hand gehen würde / Ihre Lästerliche Majestät schickten ihm auch ein Pferd au »
Dero Marstali mit aller Zugehärung/dacaufer nach Belieben einreuten könne ;

Der Kaiserliche Herr Oollmetsch / Edler von Paudt / wiederholte diese CompUmen »
ken gegen dem Herrn Botschafter in Türkischer Sprache / welcher dan mit einer fteundli «
chcn Mine amwortete / so der Her? Dollrnetsch erwiederte :

Daß derHcrrGroß - Botschafter sich sehr für die - Höflichkeit bedanke/so Ihre
Römisch - kaiserlich - unv Lönigstch - ( katholische Majestät ihm erwiesen / und
ferner aucrbi hren lasten ; Er wölke nicht crmanglcn / solches dem Sultan ge¬
bührend zuhinterbringen ; wie er dan auch den ihme zugegeben - Raiserlrchen
Herrn Lommistari / und übrige Ehre gern und mit Dank annehme .

Diesem nach der Groß- Botschafter in einem von Gold und Silber reichen Ober »
Rock / mit den feinsten Zobelen gefüttert/eine Zobel - Tafel auf dem Rucken habend /
Mit einem Säbel umgürtet / sich auf das Kaiserlich ?mit Türkisch - kostbarstem Gezrug
gezierte Pferd geseket ; Welches auch der Kaiserliche Herr Obrist - Hof - Marschall /
und der Kaiserliche Herr Commissarius getahn/und den Groß - Botschafter in die
Mitte genommen ; Der Kaiserliche Herr Obrist - Hof- Marschall ritte in einem ganz gol »
den- Grisctenen Kleyd mrt Diamantenen Knöpssen / auch einen sehr kostbar - anhan »
gend - habend - goldenen Vließ / auf einem der » prächtigst - ausgeziertrn Pferden zur
rechten : und zur linkenSeitcn der Kaiserliche Herr Commissarius auch auf einem der »
gleichen statlichst ausstasfirten Pferd ; Und/gleichwie die ganze Zeit währendes Em¬
pfangs die Trompeten und Paucken sich unaufhörlich vernehmen lassen / als hatte
mchtwcnigcr die Türkische Musst getahn / und solches ohn Unterlaß während - gan¬
zem Einzug gedäuret / welcher folgender Gestalten vorgenommen wurde :

) ( z Erstens /



Erstens / machten den Anfang s. Kaiserliche Einspänninger zu Pferd / in ihr ge¬
wöhnlich - Kaiserlichen Liverey ; Dan käme/

2. Die Compagnie derer Carabinicr - Remern aus der gemein - und mitleren . Bürger¬
schaft / so Herr Neubauer in nachfolgender Ordnung gefnhret ;

Erstlich / ritte Hr. Johann Georg Kaiser / als Stallmaistcr/in einem bordirten roten
Kleyd .

Andertens / ritten 6. Rrut - Knecht in gelber Liverey / mit rot - und Meisten Borden ver .
bramt / deren jeder ein Hand - Pferd führte / so glcichfals mit gelben Decken /
und mit roten Borden zierlich verbrämt / auch auf der Seiten gemeiner Stadt
Wappen / das Misse Creutz im roten Feld / eingestickt/belegt waren .

Drittens / ritte Herr foanne « tici koorana, . Grenadier - Lieutenant / in ror - mit Silber
gestickter Kleydung . .

Dierdtens / ritten zu Bedeckung der Paucktn zwanzig ansehentliche Grenadierer von der
Reukcrey / mit ganz gleichen Pferden 5. zu 5. in einem Glied reutend / so ein
Unter - Officier g<schlossen.

Fünftens / ritten acht Trompeter / in zweyen Gliedern / in der Mitte den Paucker ha¬
bend / mit obbeschricbcner Liverey -

Eechstens/ritten zwey Pagen / und zwischen diesen ein Hryduckel/in gleichförmiger
Liverey -

Sicbendens / ritte der Adjutant / Hr. Jgnatius Miller -
Achteirs / Herr Johann Christian Neubauer / des innern Rahts / und gemeiner

Stadt Wien Ober - Cammerer / als Obrtstr Lieutenant / in einem fein- tnchenen /
rot - mit Gold verbordirten Kleyd / verbrämten Hut mit weissen Federn / auf
einem statlichst - mit kostbarster Schaberackcn / Banden und Crcpinen aufge -
puztem Pferd fitzend / dcme zwey Lauster / so auf denen Hüten . mit Federn und
verbrämt - gelben Schürzten wohl ausgezieret waren / nebenher gierigen .

Mundtens / Herr Adam Caspar Gnßmann / des auffcru Rahts / und gemeiner
Stadt UnlenCainmever / als Lieutenant / in einer wohl anstehend - mit Gold
eingefast - roter Kleydung/mit Caffe- farber Feder auf dem Hut / benebst einem
schönen Pferd / mit verbordirker Schaberackem reutend -

Mendens / Hr: Johann Georg Sippe ! / als Cornet / in gleichmässig - mit Gold
verbordirt - roter Kleydung / Federn auf dem Hut / und wohlausgeziertem Pferd /
der Standart / so reich -mit. Silber gestickt/ der Riem aber von Goldstück mit
silbernen Borden verbrämt wäre / enthielte auf einer Seiten das Kaiserliche
Lxmbolum , auf der andern aber gemeiner Stadt Wappen ; Denn /

Wlftens / zwey von denen Carabinierern auf jeder Seiten sich anschlicsten / und sodan
die übrige von: denen 120. Man » zu 4. und 4. Gliedweiß / worvon jedem;
Glied von denen io . Corporalen einer zugegeben gewest / folgettn ^

Die erste Corporalschaft führte/als Corporal Hr. Franz Grätzer . .
Die änderte H>. Sebastian . Gallop -
Die dritte Hr. Leopold Rumpold :
Die vierdte Hr. Joseph Anton Appel.
Die' fünfte Hr. Johann Mayer -
Die sechste Hr>. Matthias . Wüstl .
Die siebende Hr. Ferdinand KnittelmayU .
Die achte Hr. Michael Münker .
Die neundte Hr. Bernhard Hoch. ,
Die. zehende Hr. Franz Joseph Goj, .

Davon :



Davon den Schluss machte der Wachkmakster / Hr. Johann Schorner / nebst
2. Corporalen / als Hrn. Johann Leichnamschneider / und vonsrc » kelice ^Ilo .

Diese Earabinierer waren alle gleich mit grauen Kleydern und roten Aufschlä¬
gen / mit Gold - verbrämten und schwär; - taffetenen Banden gezierten Hüten / mit
Grlber verbrämten Carabiner - Riemen / und in Summa in der Leibs - und Pferds -
Ausrüstung ganz gleich ausstaffiret und versehen .
g. Käme die Compagnie der Kaiserlichen Herren Niederlage Verwandten in nach¬

gehender Ordnung :
Erstlich / ritte der Herr Matthias Kern in reicher Kleydnag/mit goldenen Borden

verbrämtem Hut und blauer Feder / als Quartiermaistcr ;
Zweytens / ritt ein ReutKnccht in des Herrn Wachtmaisters Liverey von Maußfar -

bem Tuch/mit seiden - reichen Borden verbrämt/samt dergleichen Hand - Decken /
mil dem Zug dessen Namens und reich gezierten Hand - Pferd ;

Drittens / ritt ein Reut - Knecht in des Herrn Cornet Liverey von Lichtblauem Tuch /
mit ebenfals reich- seidenen Borden und Hand - Decken / mit dem Namens Zug /
und kostbar gezierten Hand - Pferd ;

Dierdtens / ritten zwey Reut - Knecht in des Herrn Lieutenants Liverey von grauem
Tuch und gleichmässig reich verbrämt - seidenen Borden / samt mit Bändern ge¬
zierten Hand - Pferden ;

Fünftens / ritten drey Reut . Knecht in des Herrn Rittmaisters Liverey von ponso -
farb - feinem Tuch / mit reich - seidenen Borden verbrämt / samt dergleichen
Hand - Decken / mit dem verzogenen Namen ;

Sechstens / rittenvicr Trompeter/ein Pauckcr / und wiedervier Trompeter / alle in pon-
sofarber mit Silber reich verbrämter Liverey/auch Hütmitweissen Federn/und
von seidenen Schnüren reichen Quasten und Bändern / darr seidenen Schnüren
an den Trompeten - und Paucken - Fahnen ;

Eiebendens / giengen vier Laggcycnin gleicher Liverey schön und kostbar verbrämt ;
Achtens/zwey Lauster in ponsofarbem Sammet/dero Corset mit Silber bebramt/und

die Schürz vvn blümeran Damast mit Silber / und bie Binden Aurora - färb /
wie auch Hüte mit silbernen Borden / weiß und blauen Federn gewesen ;

Neundtens/ritte Herr Christian Friderich Walstorff / Kaiserlicher Mercantil Naht /
und des Ni . Oe. Wechsel - Gerichts Richter / als Rittmaister / in einer mit gol¬
den - reichen Borden sehr reich verbrämten Kleydung / auch ?"inr 6' ktp - Zne
bordirten Hut und ponso Feder / auf einem schönen Pferd mit reich - goldenem
Band eingcflochten / auch ponso - farben Sammet - Mass » mit ^ old gestickten
Sattel / Schaberack und Pistol - Säckel / überall mit herabhangenden goldenen
Franzen mit Crepin aufs rcicheste geziert ;

Zehendcns/ritte der Herr Georg Prunncr/des Kaiserlichen Ni . Oe. Wechsel - Gerichts
Assessor/ als Lieutenant / ebenfals in einem reich - bordirten Kleyd / mit golder
Borden verbrämt / wie auch bordirten Hut und pons » Feder / samt zweyen Lag-
geyen von gedachter Liverey an der Seiten ;

Eilftens/folgte die Corporalschaft in ib . Mann / alle mitGoldverbramtcn Huten /
und weissen Federn / auch reich bordirten Kleydern ;

In dem ersten Glied ritte der Cornet/Herr Johann Wilhelm Gestefeld/führend den
kostbar aufSilberstucksonderbar reich - vonGold - gestickten nebst um undum han¬
gend - lang goldenen Crepinen / und Vergleiche » Quasten aus eigenen Kosten
gefertigten Standart / auf dessen einer Seiten war in der Mitten der Kaiser¬
liche Adler / und auf der andern der bey der Niederlag gewöhnlich - führende

Anker



Anker reich gestickt/mit den Buchstaben R. K. M. F . N. C. so bedeutet der Rö¬
misch- Kaiserlichen Majestät Freyes Niedcrlags - Corpus ; Die Standart - Stan »
§e ivare mit Gold und Silber überwogen / darüber stunde von Silber und Gold
Zelchmelzt eine Cron / i » Lerer Mitte die Buchstaben (ü. VI. und am Fuy der¬
selben J . W. G. nemlichen der Namen dcF Henu Corners / welcher auf emcnr
mit grün - sammet - und gefitzten Sattel / und dergleichen von Gold reicher
kguipAge belegten : dan mit einem schwarz - feinen Reiger - Buschen / goldenen Cres
pinen und Quasten / auch mit grün - und goldenen Baudern schönstens genci terr
Pferd ritte ;

Zwölftens / ritte der erste Corporal / Herr Adam Heinrich Baumann / in einem reich
borduttn ponso - f - nb- tüchenen Kleid/auf einem mit kostbar - goldenen Borden
verbrämten Sattel / Schaberacken und Pferd - Zeug/ auch reich- goldenen Ban -
dern ausgczierten Pferd / mit Gold verbrämten Hut mrd blauer Feder / mit
i6 . Mann .

Drryzehcndens - ritte Herr Paul Rößler / als zweyter Corporal / gleichfals prächtig
gekleidet / auf einen , schönen Pferd/mit rot - und Gold verbrämterLgulpsge , anch
mit blauer Feder und Gold verbrämten Hut / samt i6 . Mann ;

Dierzehcndcns / ritte der dritte Corporal / Herr Peter Sigmund Hcigel / mit blauer
Feder/und statlicher Klcydung/wie auch prächtig ausstaffirrem Pferd/mit >6.
Mann ; Also zusammen die Compagnie in 64. Mann / alle in kostbar mik Gold ver¬
brämten Kleydern / sehr reich aufgebuzteu Pferden / und alle mit Gold bordirs
ten Hüten und weißen Federn >

Davon der Herr Matthias Lasgallmr / Assessor der Kaiserlich - Orienkalifthen Com¬
pagnie / als Wachrmaistcr / den Schluß inachte / neben welchem seine zwey Lag-
geyen in vorbeschriebener Liverey gieugen / er selbst aber in der schönst-gestick¬
ten Lguipsge auf einem lrefiich - gebuzten Pferd ritte .

4. Käme die Compagnie von dem allhiestgen Herrn Bürgermeister geführt / auK
dem innern Stadt - Raht/Stadt - Gericht / und ausser«. Rahe/wie auch der vor¬
nehmem Bürgerschaft ;

Erstlich / ritte als Stallmarster / Hr. Franz Jesenwanger / gemeiner Stadt Burg -
fri «ds- ) nspector .

Undertens / ritten neun Reuk- Knecht / deren jeder ein Hand - PferS führte / so mit
Decken / in deren M tte gemeiner Sradt malte von kricierico lorno , Römi¬
schen Kaiser / 6nno 146. 1. Allerauädlgst bestätigte Wappen / der zweyköpffigt -
goldene Adler im schwarzen Feld / mit über sich habenden Kaiserlich - goldenen
Cron/in den Ecken aber das weisst Crcutz im roten Feld zierlich gestickt wart /
beleget gewesen.

Drittens/ritten zu Bedeckung der Paucken 24. Cuirasster - Renter/nebst zweyen Unter -
Osscieren in Göttern / und in gleich- roten mit weissen Borden verbrämten Schar
beracksn / auf derer Ecken gemeiner Stadt Wappen eingestickt waren / welch»
«lle von besonder - ansehentlicher Größe / und auf den Helme » mit weiss - und
roten Federn geziert gewesen.

Dierdtens / ritten zchen Trompeter zu 5. in zweyen Gliedern / in der Mitte des
Paucker habend .

Mnftens / ritten drey Pagen mit auf ihren Pferden habenden Mantel - Säcken / so/
wie die Reut - Knecht / Trompeter und Paucker / mit ganz nen verfertigter
Stadt - Liverey von rotem Tuch / mik weiss - und rod seidenen Borden verbrämt
irwestn / gekleidet waren »

Srchss



Eechstrns / ritt als Adjutant / Hr. Lieutenant / Johann Christoph von Trickel / in
einen, rot - scharlacyenen Kieyb / mit breit - ausgemacht goldenen Knopflöchern /
und goldenen Knöpfen / mit einer goldenen Schärpffen / und meisten Jeder /
auch einem mit Gold bordirten Hut / auf einem Türkischen Schimmel / mit ei¬
ner ponsofarb - und reich gestickten Schaberacken ;

Sirbendens / ritte der hiesige Wienerische Burzermaisier/Litl . Herr Joseph Hartmann /
als Obrister / in einem mit Gold reich gestickten Kleyd / mit ponsofarben Federn /
und kostbar- diamantenen Spangen gezierten Hut/auch goldener Scharpffn von
Crepin / auf einem fürtrcflichcn Pferd / so mit einer roten reich ausgesticktcn
Schaberacken / und allenthalben mit ponsofarben / mit Gold vermengten Bän¬
dern / goldenen Fransten und Crepinen ansehentlichst ausgezieret Ware/ sitzend /
neben welchem 2. Lauster in rot - taffetencn / mit Gold verbrämten Schürzelen
liessen / und 6. Scharr - Diener in neu- gemeiner Stadt - Liverey mit Gold ver¬
brämten Huten nebenher giengen ^

Achtens / ritte Till . Herr Johann Loren ; Trunk von Guttenberg / als Obrist -Lieus
tenant / und Titl . Herr Johann Franz Wenighoffer / als ObrissWachtmaister /
beede Kaiserliche Nähte / auch geweste Burgcrmaistcre / und dermalen des im
«ern Sradt - Rahts beiüorcr , nebeneinander in mit Gold verbrämt - reichen
Kleydcrn / und Hüten / darauf schön- cridulinfarbe Federn habend / benebst gol¬
dene Schärpffen mit Crcpinel tragend / deren statliche Pferde mit gleichen
dlumeranssrbm mit Gold gestickten Schaberacken / und dergleichen reichen Bän¬
dern schönst ausstaff -ret waren / denen ihre Reut - Knechtcn in eben obbc,agrer
Stadt - Liverey gleiche Pferd - Decken aus den Armen tragende nebenher giengen .

Ntundtens/ritte Hr . . Johan » Thaddceus Zurawski / des innern Stadt - Rahts / als
Cornet/mit nnem Riemen von Goldstück/so um und um mit goldenen Fransten
»nd Crepinen vcrsezt war / einen kostbarst - ausgesticktcn Standart / auf dessen
einer Seiten Ihrer Römisch - Kaiserlich - und Königlich - Cacholisehen Majestät /
unsers Allergnädigsten Herrn / Lymbolum L- ;
auf der andern Seilen aber obbcsagt - gemeiner Stadt - Wappen / der zwevköpft
figk - goldene Adler im schwarzen Feld/mit über sich habend - Kaiserlicher Cron /
«ntworssen waren/führend/auf einem nicht minber aufgebuzt schonen / und mit
reichem Gczeug belegten Pferd / in wohl ansehcnrlicher Gold verbrämten Kley -
dung/mit goldenen Schärpffen / undnnit roten Federn ausgezierten Hnt/deme /

Zehcndens / zwey auf jeder Seiten von dem inner « Stadt - Rcht sich anschließe «/
und so dan die übrige von gleich ermeldtem innern Stadt - Naht / Stadt - Ge¬
richt - äußern Naht und vornehmem Bürgerschaft / in 12; . Personen bestehend /
Von vier zu vier Gliedweis folgeren / deren jeder mit einem fein schwarz- sammt -
ten Rock / golv - oder silbeisinckenen Beste / reiche « Schärpffen und weissen Fe¬
dern auf den Hüten versehen / deren schönste Pferde aber mit reich gestickt -
oder verbrämten Schaberacken / Bändern und Crepinen ansehentlichst ausgrzir -
ret waren / endlichen /

Eilsiens / schlieste diese Compagnie der Herr Franz Daniel Bariuska / in einer reich
mit Gold verbrämten Kleydnng / mitcndulinfarben Federn auf dem Hut/ein
besonder wohl abaerichtes und best ausgezieriesPferd reutend/nach sich habend
einen Reut - Knecht mit einem Hand- Pftrd / in obcnermeldter Stadt - Liverey und
Stadt - Decken ; Die zwey bey dieser Compagnie geweste Corporalen aber wa¬
ren gewesen / sinnlich der erste / Hr. Bartholomeus GkM / und dtt änderte

Hr. Georg Fatzecer ; Nach diesen kamen
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§' Tückischen Tedicntett .
6. Seeys Türkische Wagen / jeglicher mit 4. Pferden bespannet / 5. -.! um Präsent geschickte GeMen gelegen .

°e,pasv «r / SgrrMen die
Etliche Mauls Thier .

» ° ° - . T « schw
4. Des Groß - B- tschaftcrs Vortruppen Zu Pferd .

Dessen Aga - und Ober- Off - ciers/mit einer grünen Fakne Omen .
Pferde/sowohl des Groß- Botschafters selbsten/als bemeldr ^sein ^e^^^
deren einer / als Ober- Falkemnaister / ein Fmlken auf der Hand ae raaM77 " "
Der

Ooe^Ätallmaister / Ober - Cammerer/und ObersThüchäter " ^ ^ ^
Zwey grosse Fahnen / bey denen z. Roßschweiff geführet worden'Dtl (^^U3U8Lmzn, UNH (^bläus 8261» *
Des Brsß - Botsch ( >fters sieben Pferden / somit ibren KlL
Echüd, » «° » 7. r. ! r,isch, » Lk»-chtt>ssu
ÄE die Compagmc b«r Kai! crlichen Heroen Hof - Hnnfkls - Lcueben ,,n schönster Ordnung / und 84. Mann stark ; Als erstlichen nkte d r Adi! nfc

H- r - Johnn » Rechne , 8 « Ug - „ nich. e^leydn», m»und einer silberstuckenen Beste und Aufschlägen / auch einem verbrämten Hut /und blauen Federn / auf einem schön- gezierten Pferd - ervramtcn Hut /
«ndertens / folgten Dero sämmtliche Herren Ober- Officiers reich „»r ,

schön- geziert - sieben Hand- Pferde nacheinander /
^ prächtigst -

«ls des Herrn WaÄztmaisters mit seinem Reuk- Knecht in derkiverey und mit Land .Maußfarbem Tuch mit reich - seidenen Borden verbrämt
^ ^

Des Hern , Corners nur seinem Reut - Knecht in der Livcrey und Mit Hand Decken vonrotem Luch mit silbernen Gallonen bordirt ;
- «irg/ano . wecken von

Des zweyten Herrn Lieutenants mit seinem Rcnt - Knecht in der kiveren und mir
*

Decken von 5- nllr - farbem Tuch und mit breit - seidenen Bördm rc ck ° . Ä^'Des erstem Herrn Lieutenants mit seinem Reut - Knecht in der k- verey und mit Hand
- Perlsarbem Tuch/ebenfals mit seidenen Borr - n reich

^
Des Herrn RiSma. sters drey Hand - Pferd und Reut - Knechten in Är Lm?e von

nnt breit - ftimsilbemen Tresborden über und Üb7r voll un^reZ vl ' L. L
.

^ ^ v ^ oordrrtcn Huten mit schwarz - und weiss - mellirten Federn / und schwir¬
rn Dandmaschen ; Die Trompeten - wie auch Pauckm - Fabnen waren
Tastet / bcederstits mir dem Kaiserlichen Adler ^in der Mitte die Oester' /ichifche

2m fein- goldenen Tresbolden LmlL
Hut / und Gmelmfarben Zedern / «nfeine « schönen mit goldenen Tres - und

Quaste ,



Quasten eingeflochteuem auch mit einer grün >sammet - vi,n Massiv. ' goldbestick¬

tem und C' . epimFcanßen belegten Schaberackcn und Pistoknhslftern auf aller -

reicbeste geziert - kostbaren Pferd .
Secbstens / ritten die zwey Herren Lieutenants nebeneinander/als Herr Johann

°chcob Farovino / derer Hof- Handels - Leuchcn Depukirtcr / rn reicb mit Gold

keinen Tresbordcn verbrämter Kleydung / wie auch kostbar - geziehen Pferd /
und Herrn Johann Peter Jungwürth / Kaiscrl . Ni . Oe. Mechlel - Gerrcht Ast

sessor/ in mächtigst - reich Silber ^kamerirter Kleydung / und wohl affortm -kost¬

bar - mit Silber gestickten Pftrd - Gezeug / beede auf ihren bordltten Hürengrst

Sicbcndens/ ^igttn' sc' chtcbsn Mann / alle mit Gold und Silber ausgemachte «
Klevdcrn/Gold - oderSilber - btuckencn Besten und Aufstlilagen / reich bordn «

tcn Hüten und Meisten Federn / wie auch kostbar - gezierten Pferden ; In diesem

erstcrn Glied ritte der Cornet / Herr Joseph Philipp Hcrmmcrl / in einem sehr
vräcktia - reich mit Süber verbrämten Klcpd / und ponsofarben Federn / füh¬

rend den kostbar - aufrcichcsteiu Gold - und Silber - Stuck auch reich gestickt-
mit Gold und Silber reichen Massiv - Crepm - Franßcn und Quasten x- rn . rtca
Standart ; Auf einer Seiten die Bildnuß der unbefleckten Empfangnuß KiEä ,

«uf der and - rn Seiten der Kaiserliche Adler mit dem Qester. ' eickstschcnWappen - /
darüber ein silberner Anker und goldener Mercurius - Stab/so allcS auf das

kostbarste bordirt und ausgezieret gewesen . ^
Achtens / ritte der erste Corporal / Herr Paul Franz Da Le^ne , m einem reich und

woklaericrten Kleyd / bordirten Hut und kostbar - equipirten Pferd / samt i6 .

Mann in obig- reicher Montur / köstlichen Pferden und Erzeug .
L! eundtens / folgte der änderte Corporal / Herr Georg Gange ! / gleichfals präch¬

tig gekleydet / mit ponsofarben Federn auf reich verbrämtem Hut / und wohl
muntirtem Pferd / samt sechzehn, Mann / wie oben-

Hebendens / ritte der dritte Corporal / Herr Balthasar Harl / mit ebenfals statlich -
^

reicher Kleydung / verbrämtem Hut / ponsofarben Federn / und wohlansge «

rüsten Pferd/samt sechzehm Mann/wie oben. ^
Eilftens / dir vierdte Corporal / Hcrr Joseph Rottsch -eller / auch mtt reicher Kley .

Luna / ponsofarben Federn «ist bordirtem Hut / und reich schon geziertem Pferd /

samt so. Mann / also zusammen / ohne der Herren Ober- und Unter - Off,ciers /

84. Mann / all in kostbar von feinstem Tuch mit Gold und Silber ausgemach ,

ten Kleydern / Gold - oder Silber - Stuckcncn Besten und Auflchlagcn / reich
bsrdirten Hüten / wciffe Federn / und prächtig aufgcbuzlenPstrden ;

Wovon der He?FerdinandWührer / des Kaiserl . Ni . Oe. Wechsel - Gerichts hubtt . .

rurus Assrsscr/als Wachtmaister / ia einem mit Gold fernen ^res Gallonen

reich- bordirtenKleyd/GoldrStucken Beste/verbrämten Hut/und Gridelinfarben

Federn / auch kostbar - geziertem Pferd den Schluß machte ; Dan folgten

r6 . Zwölf' Kaiserliche Reut - Knechte / nebst zwölf Türkischen Bedienten .

,7 Zwölf Kaiserliche Hof - Trompeter / den Paucker zwilchen , -ch führend / allesamt"
mit ihren Paucken « und Trompeten - Fahnen/m ihrer gewöhnlich - lchon - Kaiser «
lichen Livere »' mit goldgebramten Hüten und meisten Federn .

r8 . Der Kaiserliche ObnstrHos - Quartierinaistcr / Herr Joscph / Edler von Fabornl /
'

mit 4- Herren HofFmriers .
»9. Des Heru , Grost ^otschafters Lauster .

^ ^ ^



Groß - Votschafter / sein grossen llallbi auf dem Haupt ^abeud / ruPferd sitzend/ zu dessen rechter Hand ritte Ihrer Römisch-KaistrlTn . dKF
üFÄ. ^§kl ' lcken Majestät Oür- st - HoftM- rsthall / T. tl . Herr Adam Kam,)dev Heil . Rvm. Reichs Fürst von Schwarzenberg / rc. und zur linken Seite »

Königlich - Katholischen Majestät Hof- Kriegs -Raht/Feld . Marfchall - Lieutenant / und Obrist . über ein Regiment zu Fuß / Tick.Herr Heinrich Joseph / Graf von Dann / alle neben sich habende ihr rur
^ l ^ . p ^ ^ - Laggey - n und Lauster ; Wie dan ausserhalb zu beeden Seitm

K» KA D°LSg,' ' i, ."tt H° f - M- ,sch - ° ° »

HchW - d / a «f d,m »>r H- „ G, - ß«° >sch »f -
22. Ritten linker Hand / und rechter Hand
Her ; Johann Adam von Lanzenburg Herr Georg Carl / Fr-nh' err von Russen «und D- fchjngen / Kaiserlicher Mund - "stein/Kkiserl. M?A! nk unk K
Her ; Leopold / Edler Herr von- Pozzo / auf Herr Fran) Joseph von Laaelbe - a/ Kai -

Harteneck / Vorschneider . serlicher Mundschenk
" Mve . g / dcai,

^TruIss Steinbarzer von Steineck / Her Wenzel von Streitberg/Trucksaß .

Her ; Adam Joseph äsllorri , Trucksaß . Her ; Ferdinand von Moser / b°mckiaß .
Herr Carl von Tanboldi / Truckläß . Her ; Franz Joseph Caspar von Krapff /

Zwischen denen zwey Lezteren war in der Mitten?uch der Her ; von Lchl - onso <l°
Llacicba «. Trucksaß / geritten . ^ ^

2Z. Ritte der Lliü - r , und ll - scl -okaä- ir ^xa.
L' ' 5Ra«n/smit ihre » Unter - undOber - Ostcieren / 5°. Mann stark.

em)^i^l?^E' okschasters Pagen/und andere Cammer- Bedienten .

so desHrn . Groß - Botschafters klonesBund in einem rot - goldene « Zeus getragen .
»8. ' I/TücksschkÄsic) iw' schen solchen ein grosser Standart .

'

29. Des Herm Groß - Botfchaftars Leib - Wagen/samt einigen seiner Basen / nebst
andern Bedient - und Reutknechten zu Pferd .

^ ^ ^

k°- Des Kaiserlichen Herrn Obrist - Hof- Marschalls kostbarer Wagen / von 6. stat -
diesem l itten z. Fürstliche Pagen in einem

^ der Fürstliche Herr Stallmaister / deme folgten 6. FürstlicheHand - Pferd / von soviel Reut - Knechten in schöner Fürstlichen Livcren zuPferd gefuhret / welche Hand - Pferde mit sammet - von Gold gestickte Scha -
von allerhand Farben/auch rotslmm' te

^ L ' I ^ n sehr rench mit Gold gestickte Decken gehabt / au derer vier Ecken
Erepm - Qnasten gchangen / in der Mitte derer Oe-

L LL! "
Des Kaiserlichen Herrn Commissari schöner Wagen/auch von 6. fürtreffichenPftrden gezogen / hinter deme 2. Gräfliche Pagen / dan der Herr Stallmai -
ster geritten / nach welchem 6. ^Hand- Pferde / von 6. Reutknechten zu Pferdgefuhret worden ; Die Hand - Pferde waren aufs Prächtigst ebenfals ausstaf »

firet :
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firet : und die Hand - Decken mit dem Gräflichen Wappen/mrd allerhand Ar¬
maturen / so künstlich gestickct waren / gezieret gewesen.

-zr. Zweyhundert Kaiserliche Cttirassiers vom General - Wachtmaister - Fürst -
Hohen- ,ollcrischcnRegiment/samk Standarten / und Pauckem unter Aufführung
des Herr » Obrist Lieutenant / Baron äs Kô cr .

z2. Drey Frey Compagnien von den Räuberischen Hussaren / unterm Herrn Artik¬
ularster Mcsterhaßy/ffamt z . Fahnl und Spiel .
In solcher Ordnung geschahe der Einzug / es war aber der Herr Groß - Bok-

schaftcr kaum hundert Schritt auf dem Kaiserlichen Hof - Pferd geritten / so halte
derselbe dem Herrn Obrist - HossMarschallen zuvcrstehen gegeben / wie ncmlichen er
dieses Pferds nicht gewohnt wäre / samt dem Ersuchen / ihire zuerlauben / eines
seiner eigenen Pferden Zureuten / welches ihme dan auch der Her? ObristHof - Mar-
schall/gleichwie solches rm Jahr 1665. dem Groß- Botschafter tttuttsp !, »: und 17c «.

Pferd ab - und auf sein eigenes stiege / bey welchem ab - und aufsteigen / wie zuvor
auch bey dem ersten Aufsitzen geschehen / jedesmalen ein Türk sich auf die Erden
mit Hand und Knie legte / damit der Herr Groß - Dorschafter jedesmalen im ab-
und aufsteigen seinesRuckens mit daraufTreSung sich bedienen kuntc ; Und weilen die
Hitz eben Diesen Tag ungemein Groß wäre / so hake der cherr Groß - Botschafter
nicht allein öfters durch ein nebengchenden Türken mit einem grossen Wadetl von
weisscn Raiger - Federn ein subtil - und sanftenWind sich machen . ' sondern auch währen¬
dem Einzug / sowohl vor - als in der Stadt in einer vcrgoldten Schalen Wasser
zutrinken sich reichen lassen / und / wan er getrunken / so hatte man beobachtet / daß jedes -
malen ein Türk dem Pferd ein - vorder » Fuß gehalten / damit es ganz still stehen
müssen / um desto fnglichcr trinken Zukönnen .

Dieser prächtigste Einzug nun geschahe von besagter Wiesen dem Dorf Simr
mering vorbey / durch das St . Marxer Ltnien - Thor / und beS Kaiserlichen Kriegs -
Prersidenten / Ihrer Hochftirstlichcn Durchleucht / Prinzen Eugen » von Savoyen /
schönen Garten : auch folgcnds der Kaiserlichen Favorit « / dem Paulauer Closter /
und Freyhauß vorbey ' über die steinerne Bruck durch das Kärntner - Thor / linker
Hand dem Comcedi - Hauß/und Spival / der Kaiserlichen Hof- Kirche derer W. W.
E. E. l>.p. Augusiiner - Barfüssern / dan der Kaiserlichen Reutschul / und den, soges
nanten Paradeyß - Gatten vorbey / und indeme sowohl draussen in der Kaiserlichen
Favorit « die Regierend - Kaiserlich - und Königlich - Catholische Majestäten/als in der
Stadt die Gnädigste Herrschaften unbetonter Weiß diesem Einzug zugesehen ; Als
hatte man jedesmalen ganz unvermerkt etwas anhalten lassen.

Der Zug geschahe Wetters den Michaelern vorhey / über den Kohlmarkt / und
Graben / dem Stock im Eyftn / und Et . Stephans - Dom- Kirche vorbey / durch
die gerade - Gaffen hinab / zum roten Thurn hinaus über die Schlagbrucken / in
die Leopoldstadt/nach des Herrn Groß- Bolschafters Haupt - Üuartier / sonste « ein
grosses Mührls - Hauß/Zum goldenen Lambcl genant ; Welches Hauß schon vorhin/und
von langen Zeiten der Türkischen Groß- Botschaft Wohnung gewesen/der Bequem¬
lichkeit des vorbcyrinnenden Donau - Aembs halber/indeme die Türken der fliesende»»
Wassers sowohl zum kochen/ als waschen am liebsten sich bedienen .

Daftlbsten / nemlichen in dem Hof / waren mit dem Herrn Groß- Botschafter
her Herr Obrist - Hof- Marschall/der Kaiserliche Herr Lonrmißarmö/und drrHerr Ooll -
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Mttfch / wie auch die Herren Cavalliers abgestiegen/und hatten denselben zuerst die
Stiegen hinauf / und durch die Vorzimmer bis in das Audienz - Zimmer bcgunft /
- aselbsten sich der Herr Obrist - Hof- Marschall / und der Kaiserliche Herr Comm. ff . it
rius / wie auch der Herr Dollmetsch / mit dem Herrn Groß - Botschafter nieder¬
gelassen / da inzwischen derselbe wegen der grossen Hitze sein Goldstücken ^» Ober -
Nock und Xslibi abgeleget / dessen Cammerdiener aber LsM , auch Rosenwasser
«md Rauchen von Aloe gebracht / und lezüich der Herr Groß- Botschafter den Herrn
Öbrist - Hof- Marfchall mit einem Pferd / samt Sattel und Zeug/ nebst anderen Sachen /
dan den Kaiserlichen Herrn Commissan mit einig - Türkischen Tüchel und Zeug be¬
schenket / Wie dan auch der Ober - Commiffarius dcs Vierdtels Unter - Wiencrwald /
Litl . Herr Graf von Brandeiß / so den Herrn Groß- Botschafter zu Bruck und auf
- er Schwechat besorget / mit vergleichet regalirct worden ;

Jmmittels/als die Carabinierer - Compagnie des Herrn Neubauers / dan des
Herrn Burgermaisters seine Compagnie / s» sich unter den Feldern postiret hatte/sich
wieder auf den Rückmarsch begeben / und des Herrn Botschafters Wohnung vorbey -
geritten wäre / so hatte sich auch der Herr Obrist - Hof- Marschall / und der Kaiser¬
liche Herr Commissarius bey dem Herrn Groß Botschafter beurlaubet / und sich ge¬
gen der Stiege gewendet / als bisdahin sie derselbe/nachdem er sich fein - Goldstücke »
Liber - Rock und Kalibj wieder brmgen lassen / begleitet hatte ;

Der Herr Obrist - Hof- Marschall fezte sich demnach auf des Herrn Groß - Bot¬
schafters verehrtes Pferd / und ritte auf diesem bis zu der Schlag - Brücken , da da »
derselbe sich «in eigen frisches Pferd bringen lieft / fodan sich darauf ftzte / und
serners samt dem Kaiserlichen Herrn Commiffari / in Vorherreütung der Kaiser¬
lichen Herren Niederlageren / und voriger Begleitung der Herren Hof - Handels -
Leuthen / sich nach Hauß verfüget ; Welche Ehr auch die Carabinierer - Compagnie
und die andere dem Herrn Burgermaisier / und Herrn Neubauer / dan die Herren
HofHandelslcuthc und Niederlage ! ? ihren Herren Riümaistcrn / erwiesen / mithin
also sich wieder nach Hauß begeben ; Welches indessen auch die Bürger - Compagnien
zu Fuß getahn / die in nachfolgender Ordnung aufgezogen / und in der Stadt wäh¬
rendem Einzug gestanden waren ;

Vorermeidt « Bürgerliche Compagnien wurden born Herrn Johann Paptista
Piazoll / des Innern Stadt - Raths / als dermaligcn Obrist - Wachtmaisiein / coman -
diret/und / nachdem sich jede in der Frühe bey ihrem Fahn vcrsamlct : folglich aufden »
Hof / als bestimten Sammelpla ; / marschirct / ist die Ausi uck- und Abführung i «
folgender Ordnung beschehen.

Anfänglichen ruckte aus von dem Bürgerlichen Zeughauß die auch Bürgerliche
Feuerwerker und Büchsenmaistcr - Conipagnie nachstehender Massen :

Erstlich marfchirte der Stuck - Junker / Herr Johann <l- /zmbro6,inweisserMon -
tur / vergoldten Knöpffcn / roten Scharpffcn und ponso- färben Federn auf dem
Hut - und schwarz - Ledernen Camaschen / mit einer Flinten in der Hand .

Ein Corporalmit 12. Zimmerleuthen/in roter Muntur und weissen Borden und
Aufschlägen / auch solch verbrämten Kappen / worauf vorwärts der gemeiner
Stadt - Wappen gestickt wäre / deren jeder sein Hacken auf der Schulter : und
«in Pistol auf der Seiten trüge / bembst mit zwilchenen Camaschen versehe «
waren ;

z. Vier tzamboisten / zwey Fagotistcn/und zwey Waldhornisten in obiger Montur /
mit Grenadier - Kappes Wd zwilchenes Camasches / auch P,stoley auf der
EeikM «

- D« »



4. Der Kaiserliche StuZHaapkmann/und gemeiner GtadkHeugwarker/Herr Franz
Tobias Kollmann / in weisser Montnr / mit ponso- färben Federn auf dem Hut ,
goldenen Schärpffm und schwarz- ledernen Camaschen / mit der Flinten in der
Hand .

5. Vier Tambour mit einem Pfeiffer in obig - gleicher Montur ; Diesem folgte «/
6. Unter fünf Rottmaisteren die Büchsenmaistere /
7. Hr. Johann Schmidt / Fcuerwerkmaister .
8. Ein Lamb - ur mit einer Messingenen Drommrl / in obiger Montur .
yl Der Ferlcrwcrk - Roltmaister mit denen Bombardier - und Feuerwerkmaistere «,
ro . Abermalen fünfRott - Büchftnmaistere .
rr . Schlieste die ganze Compagnie / so in 150. Mann bestanden / und jeder mit

sauberer Kleydung / eingebramten Hüten/mit schwarzen Maschen - Band / und

ihren Fündruthen in der Hand / und Besteck auf der Seiten versehen war /
der Artillerie -Lieutenant / Herr Simon Scheibel / mit Zwey Grenadier - Tam¬
bours in obbesagter Montur .

Hierauf folgte des Herrn Obrist - Wachtmaisters / oder die alte Stube «- Vierdtels -
Compagnie nach entworffencr Massen .

Erstlich / zwey Ordonanz - Reüter in ror bordirter Kleydung .
2. Sechs alte Bürgers - Männer / in Evßgrauen Haaren und Barten / in alt Teut¬

scher Tracht / mit Überschlägen / und schwarze langen Wehr- gehängen / deren Al¬
ter über 450. Jahr zusammen sich erstrecket / als Rund ^rcieri -

Der Adjutant / Herr Matthias Napert / des Austern Rahls/ , in reich Verbot -
dieter Kleydung / mit roten Federn / und guter PferdS - Ausrüstung .

4. Fünfzchen Leibschützen. . „
7. Herr Johann Baplista Pia ' sll / des Innern Stadt - Rahts / als Obrist - WachS

maistcr / auf einem statlich - mit Gold - und Silber gestickten Schaberackrn / und
reichen Bändern - usgezierten Schimmel reütcnd / bencbst einer mit Silber ge¬
stickten Kleydung / gleich verbrämt - und mit blauen Federn gezierten Hut / au »
gerahn / nächst welchem acht wohlgekleydctr Officiers giengen .

6. Die Music / welche in 16. Personen / theils Haulboisten / Fagottist - und Walds
Hornisten bestanden .

7. Der Fändrich / Herr Johann Gschnaller / Bürgerlicher Tuchhandelsmann .
8. Fäustchen Tambours und Pfeiffer . ^ ^ <
y. Der Capltain - Licutenant / Herr Johann Georg Wagner/des auffernRahtsun »

Handelsmann ,
ro . Der Feldwä' url .
n . Der Furier / Musterschreiber und Fcldscherer .
ra . Der Frey Corporal / sodan die unter ihre Corporalen und Gefreyte emgethetttt

Bürgerliche Mannschaft .
Ersigedachter Compagnie Mannschaft beliefe sich auf 270. Köpf / deren jeder aus

seinem Hut «in weiß und blau tastete Band - Maschen hatte ; Die Leibschützen/Mu¬
ße / Tambours und Pfeiffer waren / nebst dergleichen auf den Hüt habenden Ma¬
schen und Federbüschcn / mit in solcher Färb bestehend - silbernen Borden verbrämte «
Wsntnr angethan ; Hieran sthliessete sich

Die ändert - oder alte Kärntner - Vierdtels,Compagnie in solcher Ordnung ,
gleich der vorhergehenden / von denen heibschützr » anfangend / und waren derselbe »
erstere z. OssicierS / benantlich

Hauptl



Hauptmann / Herr Nikolaus Wilhelm Nedorost / des Kaiser ! . Stadt - und'
rand - Gerich - s Beysitzer .

Lieutenant / Herr Johann Georg Planck / des aussern Malus .
Fändcrich / Herr Johann Wolfgang Gcyman / des aussern Rahts .

An Mannschaft zählet « diese Compagnie ohne der k>rim- Plans 400 . Mann .
Die Leibschüzcn / Mustc/Tambour und Pfeiffer hatten rot - «nd weisse Montur /

Wie dan auch die ganze Compagnie auf den Hüten / mit solch- gefärbten Maschen
versehen wäre. .

Die dutt - cöer alte Wimber Vierdtel - Compagnie / wurde geführet von dem
Hauptmann / Herrn Andre Elias Hillrbrand / des Kaiserlichen Stadt - und

Hgnd- Gerichts Beysitzern .
Lieutenant / Herrn Joachim Cornelissen / Bürgerlichen Goldarbeitern .
Fändench / Herrn Dominicus Hederich .

Stark Mete sich erste - wehnte Compagnie / ohne kilma - pl - na zao . Mann / und
die Montur war rot und blau .
Der vierdten / oder alten Schotten Merötels - Compagnie mit 450 . Gemeinen /

so ju ihrer Montur rot und gelb führte / wäre
Hauptmann / Herr Joseph Card Freywillig / des Kaiserlichen Stadt - und Land -

Gerichts Beysitzer .
Lieutenant / Herr' Jotzanm Peter Winklrr / des' aussern Rahts .
Fändcrich / Herr Johann Pacher / des aussern Rahts .
Gleich je; t eiwebiiten 4. alten - schliesseten sich an / die 4. junge Compagnien/ '

IN vbmentiüNirker Ordnung derer Ober - als Uuter-Officicren .
Des jungen Stuben Vierdtels - Compagnic vsn ; 6o. Mann / in schwarz - und>

gelber Liverey / Ware
Hauptmann / Herr Wolfang Henrich / des aussern Rahfs .
Lieutenant / Herr Johann . Adam Poiger .
F' ändrich / Herr Zacharias Feyll .
Des jungen Kärntner Vierdtels - Compagnie s ; o. Mann stark / in weiß und

hlauer Montur .
Hauptmann/Herr Georg Jgnatius Prieschenk von Linbenhofcn / des ausserm

Rahts . .
Lieutenant / Herr Johann Adam Landerer / Handelsmann .
Fändcrich/Herr Johann Nicolaus Rädlmayr/dcs aussern Rahts .
Der jungen WimberVierdtcls - L»mpagnie/Z ; o. Mann stark/mit schwarz - und-

gelber Liverey /
Hauptmann / Herr Leopold Friderich Pfeiffer / des aussern Rahts .
Lieutenant / Herr Thsbias Leutner .
Fandrich/Herr Johann Franz Ströcker / Handelsmann . .
Endlichen formirte den Schluß die junge 450. Mann stark Mit rot - undgel -

h<r Montur versehene Schotten - Merdtels - Compagnie/mit ihrem
Hauptmann/Herrn Sebastian Reymund Zaglaucr / des aussern Rahts .
Lieutenant / Herrn Augustin Waller .

Fändrich / Herrn Johann Anton Geisenhofl
Wie nun vorstehende Compagnien von drm Zeughauß auf dem Hof um die Säu¬

le sich gegen dem Hcydenschuß auf die Freyung in Ordnung wänderen / also wur¬
de der Marsch bey denen ; . Hacken / die Renngassen hinab/über die hohe Drucke
durch die WUplinger Straffen über den Hohenmarkt / die Fleischbank hinunter / ge¬

gen



g«n den Stock in EyM / die Kärntner Straff hstwnf / sodan gegen der Au -d -
ner Krrch / ( alwo auf dem Pla ; nächst des Gräflich , DierrichsteiitiÄrn Hauses/ur
Bürgerliche Feuerwerker / und Düchsenmaistcr - Comvagnle sich in Parada stell -ke/
die Reulschul vorbey ) alda avfdemPlaj Mischender alten Eraliburg und Vdco rle-' r
Mustr occupirte ihren Posto die im Marsch gewcst-le -t , oder »unae Schokcn - Die dtcls -
Compagnie ( gegen dem Kvlmarkk hinunter ) auf der U. v. Mchaeler Platze ! ; Vor
der Kirchen postirte sich die siebende oder junge W,mbcr >Dicrdtcls,Compagnie : hin¬
auf auf den Graben / auf welchem Pla ; ,na ihren Fahnen die vier alte Coim
pegnien / und zwar die Stuben , und Kärntner,Vicrdtcls Compagnien von der qol»
denen Cron - Apothecken bis an die Heil. DrcyfaitiAkenL - Salllcn / die alle Wimber -
und Schotten,Lricrdtel,Compagnien aber von hochermeldter Säulen bis an die Hstscl>-
Apothecken sich rangirten / die junge Stube,rVierdtels,Compagnie ruckte vor dicker
vorbey auf ihren bestimten Pla ; ; um Stock in Eysem welcher ' die junge Kar,uner -
Vicrdlels,Compagnie folgte/und ihrenMarfch bis anfdenLubcck fortfejte ; Alda sie sichmit ihrem Hahn logirte ; Nachdeme imn solcher Gestalten aste acht Bürgerliche CoiN-
pag' . ucn aus rhren vorbenantcn Posten gestanden / haben die junge V. erdtcl davon
diejenige Gasten / Wordurch der Türkische Herr Kroß,Botschafter seinen Eunug ge¬
nommen / folgender Massen ausspakliret ; Nemüchen die junge Schotten,Vicrdtcls -
Compagnie von Seiten der Bu^cr - SiSals,Kirchen / und gegen über der Kärntner «
Pasiey hinab bis an das Eck der Micbaeler,Häuser beedcrseiis / die junqe Wimber «
V- erdtels,Compagnie den völligen Kolmarkt bcedcrscits bis an die grosse Bebten /
den Graben rechrer H« nd hinunter die Hälfte der alten Kärntner , Vierdtcls Com¬
pagnie ; Die junge Stuben , Vierdtcls,Compagnie hingegen begleydete von Stock
ltt blö t >enen -Ateischbüukcn hinunter diese lange Strassen beiderseits/Wels
cher becderse . ts bis dahero genramken Spastierung das junge Kärntner , Vierdtel
von Lübeck recht, und Imker Hmid den Haarmarkt hinunter bis zum roten Thurm»ic Ensichaft machte . ^

Und gleichwie die Bürgerschaft / also hake auch die Stadt,Guarde getahn/unD
choar der He- - Hauptmann Stephan Herlizka / welcher die Spallicr bey dem Kärntner

steinernen Brucken an bis herein . und der Here H nvtmann/Jo¬
seph Jgnaz von Mnlburg / so die Spalt,er beym roten Thnrn geimcM / wieder ab¬
gezogen wäre / der Her - Hauptmann / Ferdinand Joseph - w aber / wcl -

nnt 125. Mann bey bemgoldenrnLambelcmpfan -
gcn und oesw ^ qm schon Zwey Tag vorher aujgttrctten / mit seiner Wacht daselb «ffcn veiblieben / die Cuirassicrer hingegen/wie auch die Hussaren sich nach der Fah »»
stangen gewendet / und daselb,cen in ,hr ihnen ausgezeichnetes Lager gernckct ; Mit -
hut ware dieser Einzug /dergleichen man keinen in solcher pompösen Her- licdkcit /
statlichcn Parada / und schöner Ordnung gesehen / ohn einig Ungelegen' hcit beschlos-
sen worden / ungcschk,der ungemeincn Zahl höh , m,d niedriger Ständs - Pcisonen /^ lche den vorbc,agten Wiejcn an bis gegen der Stadt / und in derselben aufden Pasieyen / Gassen / Zensieren / Tacheren / und Drucken sich befnnd"n d!m d"esem
Euuuü iugeiehcn / uiid zwar in solcher fast nre dergleichen gesehenen Volks,Menge / daß^ ke-Ui^Äe . ^» 7- verwundert / daß so e,n nnjahliches Volkzusamen kkunnen .

Lestllch hat man für gut befunden/eine Verzcichnuß der Groß , Botschaft / wie
" »mattieret worden / ( daraus die Anzahl der Personen / Pferd/Maul -toier und Camecieii ; usehcn > wie auch ein sichere und gewisse Vcrzeichmiß der zuParackmden l6 . Juny . 1719. ftir diejelbc versaßen Verpflegung / bsn ihre Marsch -Rute von Constaimnopel bis Wien hrerbey zufüge ».

' ^ » »»» >?!e . o^r,cy -
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Welcher Gestalten der in dem goldenen Lanrbcl einMlogrren gekom¬
men - Türkische Hcr> Groß - Botschafter / ldradim Lsüa Lcc. vo » defftn

Bedienten bey sich zuhadeu verlanget

Inr goldenen Lauche ! .

lEr Herr Groß - Botschafter / lbrakim Lassa , sechsten .
^ Ler Schazmaisier/oder »

Der Waffen - oder SaLcl - Trager / oder LliätLr . » t

Erster Cammer- Oierier / oder Itcoliailsr - ^Zs- ^ s *

EigilNVeNvichrer / oöer L-lalru ' üar- ^ ^

Echa ; - Schreiber/oder liarne Kiaribi . - ^ ^

Schreib ; cugrVrlwahrer / oder vivirsr »

Zwry Türkische Gersiliche/oder Imsn ^ttenän » *

Ztcm Mky lelLÜin-LÜLiicü. - - s *

Pagen - /oder 7eer. <c!r ^ZLksrr . - * 6

SSedrentevon solchen/odersetrtch dlLÄerN. - - »

KosschwcdffTrager/oder ' ruLÜ5cch ' . » - ^ ^
^

Derer 8xdmuc „ . -
,,,' obberührtem Würthshaus 8^ Per¬

sonen / und roo . Stuck Pferd .

Im blauen ^gci .

Personen ^
- I

- r
r r

, r
- r

1
, i

2
2

- 5«
SS

3
?

Der Men Hvf . MarfchaÄ . .
Der QberrHofinaisier / oder Lainsjs .
Der Ober - Dollmetsch . - /
Des Hn. Groß- Botschaftrrs Cammer- Lagg «) °

Dessen denen Bedienten zusammen Personen «
Der Hof- Ld/ruigu ; . s »

Dessen Bedieuten . ^
Msy LkiNiiea, . oder Adjutanten .
Dero Bediente . < ^

Der . Sbcr - ?a! kcnmaister . » »

Dessen Bediente . - ..
§

Nrodmaisirr/vder Llcmcl - XinAr . ^

Vedienter . / *

Der NeischeSchreibrr , s »

Der Bediente . « _ . . '

Gcrstenmaister / oder ä - ? , Immr .

Nediente . ^

Proviantmsister / oder L- clince Lmin ^

WrLimtt . p

F
--

s:

»
«

-
4 S

Eummma in obkerührtem Würchshauß So. Personen ,

und 40. Stuck Pferd :
Im goldenen Ldler »

Vtr - HSmansiiM Cedkral - Adjutant / o » « LkM « 5 , ^ ^

r
L
r

§o
r
8
s
2'
I
?
r
r
r
r
r
r
r

r



« ein unterhabende ?ki - r>kkr.
Beederftits Bediente

- * k , «

, , « - r M

Summa in obberührkem WürthshauI 5 z« Persone »/
und zo. Stuck Pferd .

Im goldenen Airsch .

Der Otkom . mmsche k- egsttoor -Zecrersrius , oder OivLn- Lssensr . » »

Dessen Bediente
Item
Dessen Bediente .
Obers Bereuter .
Bediente .

E
re »

L
8
L

< 4

- « H ,
- - d

s , » -
^ ^ s

e » s ,
Summa in obbemeldtem Würthshauß 20. Person «»/

und zo. Stuck Pferd .
Im wcissen Rößcl .

Lapurll - ir - Obib - H, oder Ober « Cammerer / samt Bediente ». » »
Lctam oder Lerewoniackui . F - d d
Bediente . 4
o - ium LmtNl t ^AL.
Bediente . §
Heus Maister , «
Bedienter . *

»
»

Summa in vbberührtem WürthssH - uK/
4s- Personen und los . Stück PfSS -

Im goldenen jIfauen .
OrpuriiLk Solloclc vstss - äxr , oder Obers Capitain . » /
Alle Fasdrichs und Cornet .
Dero beederseits Bediente .
Quarticr - Msister .
Bedient «. *

- « »
, « « »

- - r
Summ « in obbrrührtem Würthshauß

31. Personen und zo. Stuck Pferd .
Im schwarzen Ldler würcho - - ^auß .

Ober - Stassmaifker / ober Liulc Imrabor Kg, . , F
Ober Sattels Kne cht/oder LaL . « « ,
Hands Pferd Führer « « »
Stalls Pferds Knecht s « -
Der Obers Hofs Schmid / oder b<»IvLn^ Lat8 , - B
Die Unters Schmide / oder dialbrnll . « « e
Die Officiers von den Wasser > Träger «, 4 /
Die Wassers Träger/oder Lairalcr . r « a

Summa in obberührtrm WürthssHauß /
78. Personen und 4a. StKck Pferd .

In der rr rissen Zroscn .
tiallracrl - SrM, oder 4. ObersOfficiers / so neben dem LaLl gehen. 4
Ihre Bediente . so « , »
Lar/r Lalll , oder Ober- Lauffcr . « ' d « d
rnr/rlcr , odn schlechtere Läusser. s e »

r »
r
4
«
»
»
»

XXX »

»
rr
,A

r
4

»
r

4- »
» »

r

»
4

»
r
S
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Bedient « von solche«. » § - ,
Ciod- >̂ 27, oder Leib - vaggeyen . - , . <
7- l - LuLK- , oder Türkische TuibandrVindcr . - « /

Summa in obbernhrkem Würths - Hauß 40. Personen
und 50. Stuck Pftrd .

^ . . Im schwarzen Vären .
vcs Herrn GroMoMafter muficalischer Chor / oder Ltelltercüane i « allemvre Bande der Gauckel - und Taschen - Spieler - -

Summa m odberührtenr Wr- rkhOHauß 4. -. Personen /
und 4?. Pferd .

Im Zoldcn - Brunn - WürthssAüuß ,
Der Hauptmann von den Janitscharcn / eiorbaütclli , oder vufccicci Lall,
Seine Janitscharen . - , - e -

'

Bediente vom Hauptmann . - s e - -
Summa in diesem WürehchHauff 55. Personen /

und etlich und vierzig Stuck Pferd .
Im Gschen- Strauß - Mürchsr ^auß.

D- Ili Lsill , und Suiöü - LaM, oder 2. Ober- OssiLiers von der Neutercy . -
Ein Aga / von den Tarrarn . , - , §
Bediente von den z. Officitre «. 5 » - »
kcib - Garde . e « , « « t
köwen 1Führer .
Wagen- Knecht . «

4
20

4

;->
15

r
5->

4

1
8

6s
L
r

Summa in diesemWnrrhs - Hauß7 - e . Personen
und erlich und fündig Stuck Pferd .

Im goldenen Vchscn .
Einkauffrr / Kuchelmaister und Schreiber / wie auch Fruhstuckmacher und Kellermeister /

oder Velcü Llirrch , Kilcr-irlli 8- lll , zusammen mit Bedienten dreyssg .
Summa in obbemcldtem Würchs - Hauß zs. Personen und 42. Pferd .

Dan seynd nach in dir Quartieren versetzet worden / als : 2. Sattel - Knecht / oder 2cr -
r - - ) ch, welche die Prcrsent - Pftrd / wie auch die ihrige mit dabey haben .
ZeltrMaister / oder kleiner LaL , nebst seinen Zelt - Knechten / wie auch seinen Bedien /

ten des Zrlt - Maisters / mit den Fackel - Tragern / zusammen in allem ; o. Perfol
»en und 10. Pferd .

Wagen- Maister / oder ^rsballslii Laill . nebst ftjnen Bedienten und WagenrKnech ,
ten / bis 95. Personen und 50. Pferd .

Des Herrn Groß- Botschafttrs Wagen- Knecht / vdrr /tr «h->chkilcr , derer is . Pcrsoi
nen und sz . Pferd .

Die Maulthier/Knecht / oder Xrrrlllchüer , bis , , rs
Dessen Pferde nebst so. Maulthicren er , roo
Die Offieiers von Maulthirr - Knechten . « « « s
Derer Bedient « sechs/ rmd Pferd 6
Zv. CameelrKnecht / oder vove Oslliler zo. und Pferd . zs
». Officier von solchen / nebst 4. Bedienten / 6. Pferden «md 1S0. Cameelen .
Agbcy Armenier / Griechen / Juden / und Kaufleurh / auch von unterschiedlichen

Handwerkern / als Schustern / Schneidern / Goldmnd Silber - Schmiden / Zinm
giesstr »/ Kirschntrst/TaSlttil / Skikrn / und derrleichm / »usameu 40. Ptrsomn .

Des



Dr - Ober r Dollmetsch k>!uk»5, oder ^ er ^ rbu « » ^ und seines Compagniov
7. Bedienten .

Kuchel wobey Verschlage gemacht Morden / dariünen die Koch und Kuchel , Bube »
llgra / bey 20°. Personen zusammen .

Des Mund - Kochs Quartier aber besonders .
Dan für den Ober - Stall - Knecht ein Cammerl / tm Stall aber muffen feine unter «

gcbene s ; . Personen / als Arabische Stall - Knecht und Mohren / oder Setsler
lisen ,

Dumm » Stmmarum Personen 76 ;
Pferd . « L4 ;
Maulthirr . roo
Cameel . 4 180

l, » !»>, >»»W»»«„ > >> >!,, M« „ >, I ,W> »>W»

So ist auch hierbey zuerseheu / was man täglich für die
Türkische Groß - Botschaft / vermög der zu. Parackm

den r6 . Iuny / 17 ^ 9 . verfasteu Verpflegung
zureichen gehabt .

Mund - Semmel , r
Schepsen F-eisch. -
Reis . ^
Schmal ; . , ,
frische Butter . «
Caffee. , ,
kanari - Zncker . ,
Melis - Zucker . «

Oco , oder Pfund .
2O.

500.
450 .
ISO.

4-
« 45.

10.
so .

- 4?.
- H25 .
- lors . ^
- »70.
- 6 ^

" 78 ^ >
r

Zucker - Kandel .
Mund - Mehl .
Salz . «
Baum- Ork .
Essig . ,
Hönig . ,

Occr , oder Pfund ,
r. -

SS.
40.
10.
l ?.

2 ^ .

yo.
22

- 78 z.
42 Z. Ordi «an - Brod . 85s . kaibel ä 7. Gierdt «.
45-

Kräutelwcrk / was zubekommen / darunter gelb « Rüben / und frische Visolen /
Peters,lgen / Salat und vergleichen

Zwiesel / soviel zubekomme «/dürr « Dohnen / Melauirrn/und Wasser - Melaunen .

kemoni . « «
Pomeranzen . «
kambel . « 4
Kälber . 4
Armge Hüner . 4
Eappauner . 4
Anten . , ,

, ivo . Stuck .
, , 50. Stuck . Linsen. e

, id . Kützel .
, s . Alte Hüner .
« z»» Indianisch .
, 6. Gänßr .
, 4. Tauben .

Occs - oder Pfund .
4 r r ; . -

4 - 5- Stuck »
4 r zo.

4 6.
* 4 z.

4 r ra .

Jrenr Fisch / so zubekommen / für den Herr » Groß- Doischafter .

X ) ( XS vec «,



Western . ,
Parmesan , Käst. e
frische Schwemm . ,
Kimel . , ,
Oliven . «
Frisches Obst . ,
Sauere Milch . ,
Feine Ulmer,Gersten .
Waitzen . e
Lnschlit , Kertzen . ,
Wernberl . <
7. Miscal Ambra .
4. Misca ! Diesem ,
loo . Orsßms ober

yrej , , - rr Pf .
,0 . - 2 ^ 4 . rs ». vesZM » Mgrrlk .
ra .

' I-
r .

ro .

Zo.
1.

«O.
4V.
5'

vccl , ober Pf .
- 20.

^ ' t' Gemeinen KLK.
s ' Anneis . ,

»2 Gedrirrks Zwespe «.
Siesse Milch .
Milch,Ram .

. 7 Gerolte Gersten .
, 4' WachFertzen .

Mandelen .
, Flweden . ,

Feigen . ,

22.
5.
I .

rs >
Z2.

5-
4-

- Z.
4-

rs .
4.

45

2^- »
- 2 - ^

y.

y.
27.

9-
200. Stuck .Eyer .

- so . 0r,Zm » Zimmet / oder l . Pf. 8. Lohtl
^ ' ' . 22. röhr . chO. l ) rsAM3 Safran - c> Lobtroo . Or » ßM3 MuscatemBluhe/oder so. ?. 200 . Or » Kma Pfeffer / ober r. Pf 8. Lobt .

; o. Or»ZiuL Mttecaten - Nus/oder lo . Loht. 202 . vi »LwsIngber/vder l . Pf. 8. Loht.
Occo , oder Pfund . Occa ^ oder Pfund .

12. - 27- Larilsmont » §
Ay> ^7 2 » Dattel,Kern . e , s." EingemachtesObst mitKrcker . 2. . 4 ^

Stark . ,
dlscesronr . ,
l ' l ' .oc - und kattirn .

Lemoni,Wasser .
Rosen,Wasser .
Türkische Saiftn

Dier . -
Drandwcrn .

' s-»
4

* ^ Allerhand Scherbet . e
2. » Diescm - Saifen . <

qo. > yo. Pech. Cränze . «
Für die Armenier / Griechen und Zudeq .

Occa .
/ 20. Wein . ,

« » «

iv .
Z. 6^ .
»O0. Stuck ,

s ; .

. Z042 /em Bersten / davon 6. «inenNi . Oe. gestrichene « kand - Metzen ausmachen /
vasist 17z-; -. Metzen .

täglich rzs"' TH?/Äer 225' ""^ Nvhtdurft / hierzu am haaren Keü

Marsch ,



Marsch - Rute der Türkischen tAsß- - LStschäft / vsn Tsn ssäiUnöpeskis WieH ^
Von , ,9 . LNär ) / bis ,4 . August, / ,7,9 . Stund .

Sonntag / den l4 > Mär ; / Aufbruch von Constantinvpel bis vsur - 8,ü »
Don ÜZUt- LLÜL bis 6üit5ucic 8krücKmcctb , ,
Kon 6uitsuc ! c brz - ckmerle bis kiuir brieelirnert «
Von Liuk 8rsecl <mettc bis biüvr » - . .
Von 8ilivra bis 1' sorlo » - ^ »
Von ^sorlo bis Laritcbrraa .
Aon LÄritclu - sn bis Lurgar » ^ «
Don Liirgs ; bis Labs Lscitenü - »
Dow Labs Hellene bis biavt » »
Don ltavt » bis Läernc / oder Adrianspef «

MfiWen ware Rasttag .
Von Adrianopcl bis ^uttspbL Naüä Cuiprlü - , oder Brucken

Von aiuÜLjiliz -Lzllz Lui ^nüü bis kkarinaud , »
Don ttarmanla bis Utonrtcbc Ov» »
Wo» U5o,ntct >s Ova bis 8emi/cln5e
Von 8cmiKbtle bis Lajois - » »
Don r^s)»1e bis p->>>ale - . ^Don p^psle bis ?! iib ^e, oder kbitipvovoli » » .

Laselbstm Ware Rasttag .
Won I' bilipoopoli -i bis LatänkecL »
Don kascirrteclc bis /cnüiclce - »
Von/cnüicbV bis ltarrtt -ck - ^
Don IiZirtbcl ^ bis I>-!ircmsi, - «
Von tcblcnizn bis linc -kan > » ,
Von stneban bis buvkia

Daselbsten Ware Rasttag .
Don 8spbia bis btalczlc t,- ^ »
Don kislcale bis 8arebrus ^ » a-
DoN 8arcbri><j bis 8cb. ^rbüi - «
Don 8cbarltiu bis t ^aüg L. ,tlz palanbÄst ;
Von klaüa L- La kslanl,a5e bis dt15cb, oder dstsa

Daselbftcn wäre Rasttag .
Don dliti » bis >tlexin5a ^ ^ ,
Don ^iexinsa bisKsrtcbin » - ^ «
Won kItlckun - blsl ' tcbinzn Osto 1' 5c!ii6izic !e
Von Itclunrn Ovlo l ' tcbibigiclc bis paradin »

Unweit von dar wäre dir Auswechslung / den 15. I ' uny / 1719 .
Don psrsbin bis ^lvr - rv, - Drucken
Don t ^lorava - Drucken bis /SAociill «
Von fsgoclin » bis Ocve- b»§irUr » » ,
Don DevebsAirsan bis ö. itarin »

> Won L, »rin , bis liaSän krrliz ps! ,n >c»L
DvN Uatiän Lsrb. , ?slanlrsti bis Lvlisr »- » ,
Don Lvliar bis Uill -rciclc , od er Lornxk »
Vvs WNbitii , vdrr Kvr,Ä »djg - ^ ,4 ° ,

« —
; - -
4 —
8 —
5 —
? - »
4 —
L —
5 —

6 »»
7t -
5 —
? —
Z^ -
5 - .
5 —

6 —
6 - -
7 —
6 —

6 -
6 —
6 - E
8 —
7 —

6 ^ -
4 —
0 —

» —
M- -^-
4

7 6 —
4 —

G? 0M



Mon ' ag / den der Hm Groß- Botfchafter in Belgrad ankcmme » /
und daselbsten für seine Person bis den go« Juny verblieben / an welchem
Tag erwreder aufgebrochen / und zu Semli » den 2. Iuly ankommen .

Aufbruch Von SemilN bis Lanotre . »
Ä0N 8»nosre bis Osbrinre
Von OvbnaLc bis Ledarlebinre ^

Rasttag aldorten .
Aufbruch von Sckartcbinre bis ck- rlu - reck.

Von I. srliiLrecic bis lkacrinrs
VonR- crinre bis ^obe^,lcIc . » »

Rastag aldorken .
Aufbruch von 1ober »lc ! c bis VVüllcovar.

von ^Valbovar bis IsIltL «
Mittwoch / de » 12. Dito / von lallia bis Ltlecic, - « -
Freytag / den ig . 14- Dito / Rasttag aldorten .
Samstag / den 15. Dito / Aufbruch von Ltieclc bis Tsr- lr ,
Sonntag / den 16. Dito / VVNl' aritL bis LaraoxuvLr -
Montag / den 17. Dito / vou Lsr - N̂ uvar bis kckobar.
Dienstag / den 18. Dito / Rasttag aldorten .
Mittwoch / den 19. Dito / Aufbruch von d- lobsr bis Leck»«,
Donnerstag / den SO. Dito / von Leckrö bis Ssttotecic
Freytag / den 21. Dito / von Lirroteclc bis bicarä .
Samstag / den 22. Dito / Rasttag aldorten .
Sonntag / den 2; . Dito / Aufbruch von bicarü bis lck-e-Iinr.
Montag /den 24. Dito / von dt - cUna bis bimoiirbowi »
Dienstag / den 25. Dito / Rasttag aldorten .
Mittwoch / den 26. Dito / Aufbruch Von Limonrborni - bis 8clieponl «.
Donnerstag / den 27. Dito / von LcKcponie bis Stultveisenburg .
Freytag / den 28. Dito / Rasttag aldorten .
Samstag / den 29. Dito / Aufbruch von Stulwrisenbnrg bis kkobk
SoNtag / den ZO. Dito / voll dlobr bis Kircbbie . - »
Montag / den Z1. Dito / von Lircbbis bis Oertclr .
Dienstag / den r. Augustl / von Oer5cb bis Raab .
Mittwoch/den 2. Dito / Rasttag aldorten .
Donnerstag / den z. Dito / Aufbruch von Raab bis St . Niclas / -

von St . Niclas bis Hungarisch - Allenburg .
Frcytaa / dt » 4. Dito / Rasttag aldorten .
Samstag / den 5. Dito/yon HungarischMtenSurg bis Rickelsstorf .

von Nickelstorf bis Zorndsrf .
Sonntag / den 6. Dito / von Zorndorf bis Bruck an der Leytha .
Montag / den 7. Dito / Rastag aldorten .
Dienstag / den 8. Dito / Aufdruck ) von Bruck bis Schwechat .
Den 9. io . n . 12. und i ; . Dito / Rastag aldorten .
Montag / den 14. Dito / Aufdruck) von Schwechat / und Tinzn -

m Wen .

Stund .
4 —

- 5 —
3z

Z- "
z —

. Z —

- 4 ^

34

6 -
- 7- - -

° 8- »
6 —

7 -

5 -
? —
4 —
6 —

6 —

2 —

4 —



Audienz /
Welche bey JhroRömr ' sch - Kaiserlrch - und Königlich - La-
tholischen Majestät der dahier anwesend Türkische Herr , Groß -

Botschafter / ibraftimLsssL Lec. den 4- September/1719 .
m der Kaiserlichen Favorita gehabt .

WAchdeme das Ceremonial wegen der solennen Audienz von dem
Kaiserlichen commiüsrlo , Titl . Herrn Heinrich Joseph / Grafen von Dann /

der Römisch , Kaiserlich , und Catholischen Majestät würklichen Cammerrrn / Hof ,
Kriegs - Raht / und General,Feld,MarschallrLieutenant / und dem auch Kaiserlichen
HoftKricgs - Raht und geheimen Ueserclillsiio , Lssl. Herrn Anton Joseph von Oettel /
mit dem Linkischen Hm Groß,Botschafter reguliret worden ; Als hake seibiger/Hcute /

Montags / den 4. September/sein öffentliche Audienz Vormittags / gegen n .
Uhr gehabt ; Und zwar in folgender Ordnung :
Erstlich / kamen 40. Mann von dem allhiesig - Kaiserlichen Leib, und Stadt,Garde -

Regiment / unter Anführung des Herrn Hauptmann / Franz Ferdinand Crcinitz .
r . Ritte des Türkischen Herrn Groß,Botschafters Hof- Marschall/oder clUsj. -, , nur sei¬

nen Bedienten .
z. Käme die Senste / darauf dcr Rayger - Busch/als wie des Türkischen Kaisers Cron /

auf einem rot,sammeten Polster / der auf einem rot,sammcten Teppich mit
Gold bordirt gelegen / geruhet / und von zwey Kaiserlichen Maulthieren ge¬
tragen worden .

4. Die 2. Präsent Pferd / welche auf das prächtigst mit Steinen / gold,und silber¬
nem Zeug ausgerüstet .

5. Vier Veto Präsent , Pferd ohne Zeug.
6. Zehen Maulthier mit einigen Präsenten .
-7. Zwölf Camecl / samt dem kostbaren Zelt und Zugehör »
8. Ritten die Div - n Leuten " , derer über 18.
y. Ritten die velli und Lutöli mit ihren Officierem
10. Die Sfficiers von dem Herrn Eroß - Botschafter «
11. Des Herrn Groß- Botschafters 9. Hand,Pferde
is . Der erste Kaiserliche Hof - Wagen / mit 6. Pferd kefpant / darinnen - er Tür ,

kische Ober - Dollmetsch / diuüsxllA /zßz , samt andern Ossicieren / und dem Kai ,^ serlichen Gränz - Dollmetsch / Herrn Joseph / Edlen von Pandt / gesessen,
iz . Die Bediente des Kaiserlichen commitLrü , Herrn General Grafen von Öaun.
14. Der Ottomannische General - Adjutant / und der Ober - Cammerer / samt ihren

Bedienten .
i-r. Ritte der Türkische kegations - Secretarius / mit dem Credit ! »,
rß . Der ändert . Kaiserliche Wagen / mit 6. Pferd bespant / darinnen der Türkische

Herr Groß - Botschafter oben : und der Herr General Graf von Daun unten
an: wie auch der Kaiferl . Herr Hof- Dollmetsch Schmidt linker Hand im Schlag
gesessen; Neben dem Wagen zu beeden Seiten zwey Kaiserliche Leib - Lagoeyen /
und etwas entfernet des Herrn Groß- Borschafters dlallrari Latll undvatecl - ci
UM , ,rnt ihren Unter,Lieutenants / Laggeyen und Lauffern / giengcn ,

17. Der8iliÄ3r ^§3, oder Waffentragcr/und T5coliscisr ^gL, oder erster Eamerdiener «
»8. GikNgen hft JaWfchgttq/Wt ihren Ossicieren / ohpx Gtwöhr .
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in dc?e! st ?n^?f/ °?^^^"^^"" fubre mit dem Kaiserlichen P- . rada - Wagen
DostDoklineis - b !,„/> >mt dem Kaiserlichen Herrn Lommissirln , und
^m mitSati?aefüttett ?n^1-^ " ^ n ihme sogleich seinen gelb- sei -

!,,!! ? . ? ' ^ocr abnähme / und ein andern von rotem Gold -stuck mit Zobel gefuttert umtahte / auch an statt des kleinen Turband sein grossen Kablssaufjeztt / womit er/cmen kostbar - massiv - goldene Gürtel samt einer vo!?den kostbar 'sten Atomen besezten Schliesen um den Leib habend / mL' ^ ^ " L^ bbar
vornehmsten Off,eieren / und Nachtragung der Kaiserlichen Preescntcn / der Srie ^

^ Cammereren unter den Armben geftthret / gicnqe sofort durch die

mck dcr", von^n^o<?^' 7' Hoft und Granz - Dollmetschcn / als Herrn Schmid /Wie auch 15. derer vornehmsten Officieren des Herrn Groff -
Älda stu-nv? -^br- Kaiserliche Audienz - Zimmer ;

ter einem G^ckene ^N' ' , ? ^ ' ' " ^^" - Königlich - Cathol . schc Majestät un-
aew s ) ^ Baldachin ein Staffel hoch / so mit Teppichen beleget
Sessel / s° 7uch mir «Kst 7- ^" Hrer rechten Seiten stehenden Armb-
st. d^es Man?. s E ^ A ^ "berzogen gewesen ; Ihre Majestät hatten ein ,A,Warz¬
en ' » n ^ Spitzen/und goldene » Strciffen durch ; 0-
D amam n". ^ darauf ein rote Feder samt einer kostbarsten Schliefen von
Raune V ^ goldene Vließ und der Degen gewesen / auf dem

^
Eliten waren die Kaiserliche Herren geheime Rähre nach ihremRang auch in schwarzen Mantel - Kleyderen / und die / so Ritter des qoldenei!

inÄ' and"reen^k Ordens - Kleynod / gestanden z Desgleichen auch die



Der Herr Groß- Botschafter machte be» dem Eintritt in das Kaiserliche Audienz -
- immer gleich die erste Reverenz/und die änderte mitten im Zimmer/die dritte aber
nah vor Ihre Kaiserlichen Majestät / neigete jedesmal das Haupt / druckte die
rechte Hand an die linke Brust / und liest dieselbe / zu Bezeigung mehrers Respects /
aldort etwas lang liegen / tahte sodan seine Red in Türkischer Sprach vorbringen /
welche auf Teutsch verdollmetschet worden ; Des Inhalts :

Unüberwindlichst - Großnrachtigst - Dcinühtigst - und Larmher - -
^ z-' gste Herr / Herstber derer -Heiligen Gertern / ^1- ccs und Jeeusalem ,
Büiser «Her Muselmänner / wie auch Scdutzs ^err verer Persianern / rc. mein
Alkecgnsrdigfre ^ ^err / Euer Römisch - - Rmserlrehen Mü/estät rc. aufrichtigster
Srcund/bar mich seinen Diener/als Groß- Botschafter/abgeschickt / daß ich mich
iTuer Römisch - Kaiserlichen Majestät Wohlstands erkundigen r und der Frein d-
schast gemäß geziemenden Gruß abstatten solle ; Und gleichwie mein Allergna -
vigster - Herr in dem von mir überreichenden Schreiben bereits die schriftliche
Versicherung getahn / daß selber den zu ?otlärovft geschlossenen Frieden in allein
festiglich beobachten werde / und sich eines gleichen von Seiten Euer Römisch -
kaiserlichen Majesral verfehete ; Also hat er mir ebcnfals anbesohlen / ein sol-
ches htemit mündlich zubestatigen ; Dieses wird das Vertrauen unter beeden
Reichen stats mehr befestigen / und beederseits Untertahnen Glück und Wohl /
stand vermehren ; So ich neben dem Euer Römisch - kaiserlichen Majestät rc .
beständiges Wohlergehen anwunschen ruhe .

Nach Endiaung dieser Rede träte der Herr Groß- Botschafter auf den StaffelUnd legte stdan des Groß - Sultans in einem Sckberstuck verwahrte / und mit
rotem Lasset bedeckte Creditiv / so der deALnons- Sccretariu ; getragen / Jhro Käst
' , -^vniglich Catholischen Majestät linker Hand aufden Tisch/und kehret «/
ohn ^hro Marestat / so nicmalcn Dero Hut gerucktt / den Rucken zuwenden / wie¬
der an voriges Ort .

Ihre Römisch - Kaiserlich - und Königlich - Catholische Majestät hatten hieraufDero wurklrchs gchcmrcn Raht / und Reichs Hof - Rohts Bice - Präsidenten / Titl .
- udwig / H. R- Reichs Erb - Schazmaistern/Grafen von Sm; cndorf /als Reichs - Vicc - Can; ler - Ämts Vcrtrettern / gewunken / und / wie dcrstlbiqe / mit

Machung gewöhnlicher Reverenzen/sich zu Jhro Kaiserlich - und Saiholisthen Maie -
star Knieblegend näherte / ihmc heimlich anbefohlen / was selbiger in D>ro Namen
zuantworten hatte ; Wohlgedachter Herr Graf von Sinzendorf begäbe sich demnachwieder zurück / ertheilte in Teutscher Sprach folgende Antwort / nemlichen :
^ Ie Römisch - La- strlichc / auch zu Zispanien / LZungarn und Böheim^ königliche Majestät / unstr Allcrgnavigster Kaiser / und Herr / Herr / ha -ben mit mehrere, » Aliergnavigst vernommen / was gegenwärtiger LaüL un »
Gros, - Botschafter vor - und angebracht hat ; wie ncmückci , vre Oltomannische
Pforte den lungsthln zwischen beeden Reichen geschlossenen Frieden unm rbrüch /
^ Ehalten sich angelegen seyn lasten wolle ; Gleichwie nun Allerhöchstge¬dacht - F- re kaiserliche Ma- estat rn Sem überreichten Schreiben Gick Aller -
gnadlgst ersehen werden / also verlassen S: e Sich allerdings a. ' fdi ' q. tahne
Versicherung / und werden Ih . cs Allerhöchsten Orts auch darob seyn / damie

U"l >- ' "«bnen erstbes «gie,n Frieden - Schluß genau nachleben / und man
/ ' älse-iben ruhig geniesen möge ; Es verbleib . » anbey

wohlgM̂ ^ >cstak « hme Groß - Botschafter mit Kaiserliche » Gnaden



Diese Antwort hakte der Kaiserliche Herr Hof - Dollmetsch dem Herrn Groß -
Botschafter auf Türkisch wiederholet ; Welcher nachdeme ferner auf Türkisch zu-
verstehen gegeben / was Massen Ihro Römisch - Kaiserlich - uud Königlich - Catholis
schen Majestät der Groß - Sultan auch einige Präsenten nbersandt hätte/in der
Hofnung / Allerhöchstgedacht - Ihre Kaiserlich - und Königlich - Catholische Majestät
dltselbe keines Weegs zuverschmähen / sondern als ein Zeichen der zwischen beyden
Kaiseren erneuerten Freundschaft anzunehmen Mergnädigst geruhen würden ;

Hiernächst der Lbisjs befohlen / daß der Schazmaister alsobald die mchreste
Präsenten hereinbringen lassen möge/welches auch alsogieich geschehen/und biesem-
«ach zufordrist der Rayger - Busch hereingebracht : und selbiger / nebst einem Schrei¬
ben von» Groß- Vezier / dan einer List« deren Präsenten ( wie diese hierbey zusehen )
von dem Herrn Groß - Botschafter auf den Tisch geleget - und nachdem von ihme
Ihrer Kaiserlich - und Catholischen Majestät oben bey der Brust der Überschlag
von» Mantel / so Ihre Kaiserliche Majestät mit der Hand aus besonder Allerhöchster
Gnad gehalten / geküsset worden ; Da »mmittes die andere Präsenten vor Ihro
Kaiserlichen Majestät auf den ausgebreiteten Teppich niedergeleget worden ; Bey
Niederlegung des Raygcr - Busches hatte der Herr Groß - Botschafter gemeldet /
daß dieses ein Prcesent / so niemand in der Welt / als der Groß - Sultan trage -

Nach abgelegten Preesenten liefe der Herr Grass von Sinzendorf sich nochma -
len mit einem kurzen Danksagnngs - Compliment vernehmen / welches dem Herrn
Eroß - Botschafter eben auf Türkisch verdollmetschet worden ; Dan hatten auch dessen
vornehmste Officiers die Allerhöchste Gnad / Ihrer Kaiserlich - und Catholischen Ma¬
jestät das Unterste von dem Mantel zuküffen / die übrige aber machten nur vor
Ihro Majestät ein tiefe Reverenz ; Darauf der Hrrr - Groß,Botschafter nach gemach¬
ten drey Reverenzen sich auch wieder zurückbegäbe / ( welchen sogleich zwey seiner
Cammereren unter die Achsel nahmen/ ) und mit dem Kaiserlichen Herrn commiLLrjo »
wie auch denen Herren Dollmetschen wieder durch die beyde Anticammern / unter bey¬
der Seits stehend - Kaiserlichen Hartschieren und Trabanten / über die Stiegen zu
dem Kaiserlichen Parada - Wagen sich verfügte / vor welchem ehe man wieder ein¬
gestiegen / dein Herrn Groß- Botschastcr sein grosser kalibi : wie auch roter Ober -
Rock abgenommen : und der kleine Turband / dan der gelbe Ober - Rock hingegen wie¬
der gereichet wordem

Der Zuruckmarsch geschahe von der Favorita wieder unter Prwsentirung des
Gewehrs und Rührung des Spiels von dem vor besagter Favorita mitfliegenden
Fahnen gestanden - Kaiserlichen Leib - und Stadt ; Garde - Regrment/wie auch denen
von der schwarzen Piqucn / nach der Leopoldstadr in voriger Ordnung / ausser/daß
die Kaiserliche Senfte / darauf der Rayger - Busch gelegen / und die Maulthier / wie
auch Cameelen / nachdeme von diesen lezteren die kostbare Zelt abgeladen / und /
gleichwie die 6. Prwsent - Pferde dem Kaiserlichen Oberbereuter / Herrn von Rer
genthal / also dem Kaiserlichen Zeltschneidcr überlicffcrt worden / zu lezt giengen ;

Bey Zurucklangung in des Herrn Groß- Botschasters O. uarter hatte denselben
der Kaiserliche ( tommitlariu ?, Herr Graf von Dann / wie auch der Herr Hauptmann
von kickt ( so anjetzo daselbsten die Wachthat ) und der Herr Hauptmann Crcinitz /
ingleichem die Hoftund Gränz - Dollmetschcn bis in seine Zimmer wieder begleitet /
da dan jeder derenftlben von dem Herrn Groß - Botschafter mit einem Eaftan be¬
schenket worden ,



Me

räsen ten /
rerl ömW- Maiserli

md KömgNG - WaGvllsZen Majestät von
dem Groß - Sultan übersendet worden .

Mstlich eiy ^aigev - Bufch / mit ?. StrSuß/mit 71 . groß - mittet »
und kleidn Diamanten / in Gold gefast und geschmelzt ;

Änderten ? / 6. Türkische Hs<rd / davon 2. aufs prächtigst ausgerüstet : di «
4. übrige aber nur mit einem Halfter versehen gewesen ;

, Des ersten PftrdKspfstuck / Borderzeug und Halsstuck war « mit 494 . gr,L
und niiSclmässigen Diamanrc « in purem Gold gefast / wie auch mit asterhaud Fa »
bcn / als rot/Gold/Himmelblau/grün - und weißen Mimen geschmelzt/der Grund
aber von purem Gold ; Die NasemKelle / welche desgleichen von purem Gold /
hatte in der Mitten em grosse Rosen/welche mit 155. gross nritler » und kleinen Di «e
manten/wie auch 14 miticlmässg » und kkineaSkubiNen bcsezl gewesen ; O, «Steigbügel
von purem Gold / waren auch mit Lo. Diamanten/und 160. Rubinen befejt ; De,
Sattel / davon das Hinter » und Vordersiuck mtt 88. Schmaragd / dan 88. Rudi ,
nen und s- cur , oder ungeschliffenen Rubinen besezt z Der Sitz aber von purem Gold
gestickt ; Dan «in paar pur silberne Halsketten / oder Halfter - Strang ; Der Z« um-
Zigel / samt einer Gurt / welche über den Sattel gehet / Ware desgleichen von puren »
Silber gewückt / wie auch das Mundstuck von purem Silber ; Oie Hanb » D« cken
waren von dem feinst» rote » Scharlach mit gold » und silbernen Rosen gestickt / und
mit gelbem Atlaß gefüttert / das Hinterzeug von purem gewinkten Silber ; Das
Küssen unter vcm Sattel Ware von rotem Sammet / mit silbernem Faden ausae »
stickt ; Die Schaberacken von Constantinopolitanischem Silberstuck / darauf reich
mit Gold gestickt / samt den goldenen Franzen / mrt feinen Corallen / welch « auch
Mit Roseirfarbcm Atlaß gefüttert ;

^ ^

Des anderttii Pftlds / Kopfe Hals » und Vorder - Zeug Watt mit ? 0 a«- oL
mittelmäss . geund kleinen s- cur und zz. SchMaragde »/ wovon der eine Kch. uaraad
auf dem Stirnband grosser / dan ein Kaiserlicher Thaler / in purem Gold gerast /
Kestzt/und auch / wie bey obigem Pscrdzeug gemcldet/mir «llerband Farben geschmelzt '
Das Naffenstuck/,0 an einer goldenen Schnur hanget/Ware Mit 58. s- cuk, und 48.
Schnmtagdcn bc,<tzet / welch» altes IN purem Gold qcfast ; Die Rosen an dem Ha ! »
« id 14. gross und nuttelmässg - wie auch 2z. Schmaragdm von schöner Grösse
besitzet ; Der Pustcan an dem Sattel war auf einem von Rosen fsrmirten Gold¬
stück von perlen gestickt / und an einem mit 22. Schmarazden bestzrenToldstuckgeho »»

4
besezt/dan von purem Silber

»nd vr goldle Ste - gdiiglen / wie auch ein pur- silberne Trensen / mit 6 vo « pur -
Aolbruen Knöpft », du « auch Mp dergleichen Ketten jum Halsstuck gehörig / ein

xuw



KeSen an stakt der Halfter - rangen mir orey goldenen Knöpft »; Die

Locher dem Sattel von purem S' ioer / samt dem Ring / d- r Handle ! / ww

^ ' ^üi - aücn von Silber / der Knopf aber daran von purem Golv / die

ackra7«dv!« Tbeil von allerhand farbigem : der Rand aber

?^s ^r ' em^uch / wäre mir reich Indianisch - kostbarer Arbeit gestickt / ,ne

«Eda' auftatzer ?o» Perlen gestickt , worauf 17». SchAaragdea ' und 4r - A«-^
v , ' N-I , ! -d um mir avldcnen Creprnen und Corallen / das Jnkter von e; tlaß /

um Mt S P
^ b«ck von geschlagenem Silber / wäre

Ä KÄ gestickt / das Sattelküssen »on SmuU . M m. r -

v^ftirkten Rosen ' Die Hand - Decken von dem feinsten Scharlach mit

«r ^^mdElLr gestickt / ' und gelbem Atlas Icknttert ; Der K-stel ; um Trmkett

die Pferd wäre von purem Silber / samt zwey pur-si . lbcrmu^up-Kette
,ii , andere von purem Silber / auch ein Strang ' von purer Seiden .

« » 8LL " LAWK" ni » » « . » « » ^ s - id, » s, >», -„i -, . '
^t,vd «ens/ ' ein gross kdstbärcs Ält / auswendig vo » weiss - und gelbem Maß /

. d. b^der g?ün/ m,d oben mit r ° t - und weiffen Etrc . ffcn / dw Knöpf von
- Die Gatter in dem Zelt von Massiv - silbernem Trab / mwendiL

N° ZA » « d fa7biE Sammet und Atlas / die zwey Feltstangeu mu Perl .
^^idkroten einacleat / die Strick von rot - und blauer Gerden / dick

«aibck mn n^ E nut Tnrkijcher Schrift gezierer / da « ein Türkischeck Feld - Dett

u mst"P--' lnmuller und Schildkrot eingelegt / die Madratzen von brauen , Al-

Deckei von Goldstück / die Polster von Gold und Sechen gewirkt / ott
« . m » - 4 -

TurbMd / «- A- s - ttung klin mdm , Tckk -

rs ^ ^ro-pSultan sechsten traget / und jeder Turband von 20. Cl- lcn des fcrm

A-n Mchck- n' ^ynr Anfang - und End mit feinstem Gold durchzogen .
^

Sechstcnsv Neunzchen Stuck Or- pcl ' Or und vrap u KrAene . vo » dem

^ SieÜdlÄemStuckvr' nE ftA Indianischen ckmbr - i . von zro .

^"^^Ä/!wtmÄÄ^^mtt^chanckEo!d^-ilLer und Seiden gestickt.

"der d ^ WMaus dem^ib ^ Schi

DuÄchendens/ zwey Algierische Decken / zu becdc » Enden nm Gold und

^" N- Äendens/ vier kostbar - Indianische Tischteppich .

UHNuck/Än von Seidew künstlich S-arbeiketcr Teppich/ .



Won der solennen Kudienz / welDe bey Wrer
RöMLsch- Kaiferlich - und Königlich - Katholischen Ma¬

jestät würklich / geheimem und Konferenz - Naht / wie auch Hof -
Kriegs - Rahts - Pmstdent/und General . Lieutenant/Jhro Durchleucht /

Prinzen Eugrny von Savoyen / rc. der Türkische Groß - Botschafter /
Viricr diücleerem , Xumeli Valeft Lajekls lLjL - 8ac ! e , IbcafttM

LaLz , öcc. den 7. September / r 7 r 9. gehabt .

«EZldieweileu bey Ihrer Glsrwürdigst - Regierend - Römisch - Kaiscr -
M/" lich - und Königlich - Catholischen Majestät würklrch - geheimen / « nd Confcrcnzr
Mäht/wie auch Hof - Kriegs - Rahts - Prcrsidentcn / General - kieutenast/Dero und

Hes Üeil Römischen Reichs ' Feld - Marschallen / wie auch Gnverneur - und Capitaim
General' derer Kaiserlich, Ocsterreichischcn Niederlanden / und Obrisien über ein

Meaiment Dragoner / Ihro Durchleucht/Prinzen Eugcny/rc . Rittern des goldene «
Nlieses / der den 14. August , dahier angekommen - Türkische Herr Groß- Botschafter /
7! ) »lnm v- iia Lcc. auch um öffentliche Audienz geziemend angehaltcn/und Ihre Durch -
' leucht demselben dazu den Heutigen Tag bestimmet ; Als hatte sich dieser / Vormit¬

tags / um eilf Uhr / in nachfolgender Ordnung/und Begleitung zu besagter Audienz ver-

' "östlichen kamen zc>. Mann von dem allhiesig - Kaiserlichen Leib-« und Stadt - Garde -

Regiment / unter Aufführung des Herrn Hauptmann/Jacob von P-cki .

s . Kamen 2. Hand- Pferde des Türkischen Herrn Groß - Botschafters Hof - Mar -

«. MMe deS Türkischen Herrn Groß- Botschafters Hvf- MarschLll/söcr Cklajs - mit sey
nen Bedienten .

- Würd ein Prcescnt - Pferd / welches sehr kostbar ausgerüstet gewesen / geführek .
7' Wurde wieder ein siatliches Prcesent - Pferd / aber ohne Zeug / geführet ; Be ,

welchen jedesmal «« ein gemeiner Türk mit einen Schwan , gangen / um dicft

Pferde von dem Schweiß/oder Staub sauberzumachen ; Wie solches auch
Len 4. September / als bey Ihro Kaiserlichen Majestät her Herr Groß - Dot -
schafttr Audienz gehabt / beobachtet worden .

6. Würd ein Maulthicr geführet / darauf die übrige Präsenten geladen gewesm .
X Ritten die l ) iv - n chiruten .
L Ritten die velll und 6ulöli mit ihren Officieren .
q' Ritten die vornehmste Sfficiers von dem Herrn Groß- Botschafter .
rö Wurden des Herrn Groß- Botschaftcrs Hand - Pferde geführet .
r i'. Der Ottomannischr General - Adjutant / und der Ober - Lämmern des Herrn

Groß- Dotschafters .
Ar. Ritte der Türkische kegations , Secretarius / das Schreibe » des Groß - Sul¬

tans / und Groß - Veziers halb auf der Achsel / und halb auf des Händen / in
einem roten Sammet eingemacht / tragend .

Giengen von Ihrer Durchleucht / Prinzen Eugen , /10 . Eaggeyen / paar und
X X X paar /



paar / in der neuen kiverey / so tzsn rot - feinem Luch / und mit weW « W
blaw seidenen Borden beoramt gewesen .

»4. Kam Ihrer Dnrrylruch : / Prinzen El - zeyy / prächtiger Leib - Mazen / von 6. statt
liehen und mn kostbarcii Zeuam suöj . uffirttn Rappen gezogen ; Oben anssL «
der Türkische Herr GroL- Dotss . after in seinen: gewöhnlich - gelbe » Massen Och
Reck mit Sann und Zo irr gefüttert / auch sein sonst sebi - ^ch' ichc » LuBa - ch aust
habend ; Welchen er auch bey der Audienz behsl - en- allem : rrud gegen si/er dre
Kosserl . Hc- f - Dvlimktsch / H«rr Andreas Schmidt / als welcher den Herr » NroA
Dotschafter abgeholet hat ; Zu beeden Seite «gieng ein Laggey ovn ^ hrs Durch¬
leucht / da » des Herrn Kroß - Botschafters »lallkscri L- m und Oukeakci L- >K»
mit dene. i Uiittr - Lieutcnanks / Laggeyen und Lauffcrn .

r ; . DerLUiLar ^ ga , oder Waffenträger/ «»! » TKoKssar ^x», oder erster Eammer - Dies
»er des Herr » GrvßsBvrschafrers . * "

,6 . Gängen dieI ^mtscharrn/m . i ihrenOfficieren/ohne Gewehr / wir es bey der»
Audienzen allezeit gcw. ' hn- ich pfleget gehalten zuiverden .

?7. Kitten des Herrn Groß - Botschafters sein vornehmste Eammer - Bedienten UW>
Pagen ; Die Oüauten aber ritten bald Hinten - bald vorn / tun ocn AuZ z p?
eomniandiren ; Dabey auch jedesmal «», er » Lürk ritte / welcher » m -rvsst
deinen Sack mit Wasser bey sich gehabt / und währenden » Zug / gleich »»»
bey dem Einzug / und der jüngst n Audienz / denen Türken aus eu, ii . -.n
drrnem Sack zutrinken gegeben.

I8 - . Wachten den Schluß drcysrgMann von dem K: ftrlichen L. ch- und Stadt - GgrL §s
Regiment / »uit dem Herrn Lieutenant RadeiÄnuer .

Der Zug geschahe wieder von der Leopoldstadc aus dessn V-. :ar< ' / / dem golF
denen Lambel / über die Schl - gbrucke du ch den roten Thuen / d - » grade ! »
Karntner - Ettaffc » bis in die söge, »ante Himmelpftkt - G- ssn , als rase: :,»<.» /gs
schön - und prächtige Gebär » Ihrer Durchleucht / Prmzen LNgeny/brswd . ch;

«in welches der Herr Groß - Botschafter einführe / und dasewste / . v/Ziew: /
alds ihn sogleich beydem Wagen Ihrer Durchleucht Stallw . ssster / Her» lövrist -
Licrttrnant / Baron von Wildeufeld / und Dero Hofmaister Herr DotlLariu , l ' -o«
eorro. Wie auch deroseiben zwey Cawwem Dienere / ais Herr t»>i>c<. nu> Boneäsrri »
tn . d Herr Joseph Schund / empfangen/und ihn/samt feinen v- r r - ü - Osi' cirr ««/
über die grosse Singe zwischen deedersints / unter dem .zio i» Hanttmann / Fer¬
dinand Joseph se beZo: i,s , IM Gewehr gestunden - z^hrrciwrr Mannschaft vo »
der. : Kais » lichen Leib - und Sc«dl - Garde- R- . e. ,m/ ' . t/lssnün , und durch den Soa « L«
gleitet hatten ;

Alda Namens Ihrer Hc. bfürstsichen Durchleucht Ih er RZmifch « Kstft ftch»
und Cachvlichen Majcjlät - würkiicher Hof Kriegs,Ruht / sj id-chft,>:schi ^ und Ovev
^er üb / ein Regiment zu Fuß / Titl . Herr 8clxi <», d1««che» Lsg«», den Herr »
Groß- Botschaster compiiNenüret : und folgeads dcnj' ek>tt » m Ihrer Onrchiench »
Uudienz ' - Ztnrmer / ss um den Gliedern des Kaiserlichen Hof : Krugs - Kahts / mr»
Hos Kneas - Canzley / da » den sirbord »«irtc » Knegs - Aemtern / wie lug ! eich ««
Dielen Generals - wie auch ander - vornehmen Personen/soalle in Gallaorschirneg /
angefüllet gewesen/hinein gesichert ;

Aldort sassen Ihre Hochjürstliche Durchleucht auf « mem grün - sammt « « mit
Gold bordirten Lehn- Sessel / wie dan auch das Zimmer mir grün - und deck mit
Gsld- gesrikt : ! , Spalkicren ausgezierek gewesen / in einem Mans » Ärbrn Md mit
Hteit - soidrmtt Borden bebraiyW ^ gmpiignc - Mchd/deu gEnen Asieß vorn ha¬

bend /



hcich' mit einer » a»ch mit Bold üebramten Hut / darauf ein prächtigste Schliefen
Diamanten gewesen / zur Seilen auch ei » kostbaren mit Diamanten bcsrttcn

Oesrn tragend / mit welchem von Jhrs Kaiser! . Majestät Ihre Hochfürstl . Durch! .
Lor" e- uchm Jahren AUergnäd ^st beschenket worden .

Was Ihrer Hochfürsti . chk» Durchleucht rechter Seiten war Ihrer Römisch ,
§ ' isr >! ' ch?und Königlich,Cakholischen Majestät würklich ? geheimer Nähr / Laminrrrr /
und Hos- Knc«s,R . ihts Nic' cHrrrs -Le! : ! / Lerb,Gard,,H «njch »rrc «,Haupt «, nm Feld ,
L' i ' . rsthail / und Kn- eral der Wrndsicy , und Perriniauischen Gränzen / -.sie e. . e»
Oi- r. ' ' r über ein R- M- mt -u Fuß / Till . Herr teopold / des Heil . Rö- . Reichs
Graf von Hrrbekürea / rc . samt dem HochlovlichenHol - ÄriegsiRaht / nach dem ' n r >g -
rnd auf L- «ro linken Seiten der Kai,erricht Hof - Kriegs , Ratzt wie auch geheime
Kmer- aä - riu, . Titl . Herr Anton Joseph vo » pkittl / rc. und sonstcn hemm die

. ' ich ; Generalen / wie auch viel «. - . der - vornehme Personen gestanden ,
"' D-e- , D iUelrung des Herrn Eroß - Borschastrrs »n besagtes Audienz - Zimmer « V

r§-.- »l >e HrchfürKUche Durchleucht alst -dald dem Herrn Groß- Botichaster bis drey
Schn ^ rnta - grn gangen / und hatten Dero Hut etwas berührt ; Soda » mach-
^ derülbe ferne Reverenz / mit jedesmaliger Neigung des Haupts / und Druckung
d»r rechten Hand an die Brust . z u»d lie,e ,ich jvfortaus den Sessel / welcher gegcir
Jbro Durchleucht über/zwischen emem silbernen Tisch/so/wie die Sessel/auch
^u- einen» ausgebreiteten Teppich gestanden / auf beschchen« Anweisung nieder /
. ,nd r« tc hicrnächsi seine Ansprach in Türkischer Rede ; Weleye der Kaiserliche Host
Do u' nmch/ Herr Schw. id / folgender Weise verdollmeftcheie

L- , Hase vor Grofi - Sulran ihm Se» Dcftht gegeben / „ach der bey Ihr »
Raiferlichen rttajetiäe gehabten Luvienx / auch » « Der » Ariegs »Präsidente »sich
' zvdcgeben / dessmwoi . rstai . d sich xucrkdn . ! gen/ und thme des Groß , Sultans /
Lore ane! , des Gross,Vexier s Schreiben xuoehäudrg . n / und Dcmsilben xucrs
silcven / daß er die gute Vctstandnuß und Lreunchchcht »wische » beyden Rasie¬
re, . bestätigen : und xu der D that trug des ; u Possarowiy geschioffcn - ^cilißei »
Frieden al >s byrrage » wolle ;

" »
Ein s ' erchmäffgen Befehl hab ihm auch der Groß . - Vexier aufgetragen /

» M Ihr » "Durchleucht seiner freund,chas » nebst Überreichung dessen Briefs ; u-
versichE «/ in oer ^oss . nng / daß / gleichwie er alle Sorgfalt brauchen werde /
um dr zwischen beyden Mächtigst «» Rarstre » uns Der » Zeichen gestiftet - gute
Vs sta , ' . rß/ xufoedrist aber den LrreVen in all - feinen Puncten genau und
d ümirdig zubeobschken / also derselbe sich desgleichen von Ihr » Durchleucht
verlästere / on' s diej/ibe ersuchte / Der » höchst . » Cstts auch nichts xucrnranglen /
was daxn vorriäglrct , s- ra nrögke.

Ihre Hochfürst - iche Durchleucht hakten diese Ansprach auf Teutsch mit vielen
Gegen - Versicherungen beantwortet / welche der Herr GroK- Botschafter/ »ach der
von de. m Herrn Hof- Dollmetsch getahnen Verdollmetschuug / mit sehr freundlichen
A- . ' Mrn angenommen / und zugleich vorg <o>uchl : daß der GcojnSultan und Groß »
§/hier für Ihre Durchleucht auch etliche Proessnken zum Zeichen der honen Freund -
schuft ihnle "m,t6eacben habe / welche er dan hiermit überreichen wvlee ;

Dasür Sich Ihre Durch! , bedankten / und unter andern den H. «. , . Groß,Botschaft
ter befragten / r-d ihme nicht einige Erfrisch »! ' - beliebte ; Welcher darauf antwsr ,
»etc / baß er sich abcs / « as Ihre Durchleucht beliebte/sefaltmlofft ; Ha-r-chchst.
Hbre Durctstfucht auf einer goß enea Tazza Eassec : auf silbernen aber Früchten ' Con -
fchlmen / und attertmnd Wasser für den Herrn S>roß>Tosschofttr hpMc, , lassen'

X X X » Wcl



Welcher / gleichwie auch ' Ihre Hochftirstliche Durchleucht dan C- ssce genommen /
auch sonsten ein- und anders genoss - n; Hiernach st sich gegen Ihre Hvchfmstlrche
Durchleucht der Herr Groß- Botschafter sofort wieder höflichst beurlaubte / und eben

auf die Manier / wie er hinein : also auch wieder daraus ich erhübe/da ihn da »

sogleich zwey von dessen Cassrercren/wie gcwöhnlich/unwr die be be Armben gcnon . en
baLm ; Ihre Durchleucht berührten hrerbey wieder etwas Dero Hut / wie Sie es

eben auch so oft Mahn / als man was von Jhro Kaiserlichrund CatholiichenMa¬
jestät erwehnet haLe / und gaben demselben wieder z, bis4 . ,Schrie : der Kaiserliche

Herr Gene al / d/larchax L-rgui , aber brs in den Geral . und folglichiN die andere

Herren wieder - bis an den Wagen das Geleit ; ^ . . . - ^
6>a dan der Herr Groß- Botschafter / samt seinen, Gefolg / rn voriger Ordnung

rmte - ^vrmalig - im Gewehr gestandener Mannschaft von dem Kaiserlichen Leib- und

Stadt - Garde - Regiment / unter Vorausgchung des Herrn Hauplmann von

mit seiner Mannschaft / und Schlicsv . ug des Herru Lieutenant Radclmaycrs / mit

eben auch seiner Mannschaft / nach dem Quartier in vorbesagte Leopoidstadt höchst«

vergnügt von den empfangenen Ehren nach zwölf Uhr sich zurück begeben hatte -

PrMntcn /
WMeMw Hochfürstlichen Durchleucht / Prinzen Eugcny

von Savsyen / rc. der Groß - Sultan und Groß - MM
gcs. ,icket .

, n-. ' . . kisch-falbes Pferd/dessen Brust - und Haupt - Stuck von purem Silber und

vcraoldt/und mitCorallenbesezt ; DcrSattck von rotem Sammet / und vorn

unbchinten gestickt ; Die Decke von Silver - Stuck aus O- maleo ; Dre Steig¬

bügel auch üon purem Silber / und vcrgoldt .
Im LürkK ) - braunes Pferd / aber ohne Sattel und Zeug ; Dan /

?^esser / rum Einstecken / dessen Handgrif mit Diamanten : wie auch die Scheid /
*' ^ fv n Gold warl" mitDiamanten / Rubinen / und Grenaden besezt : des ,

aleichen den der Spiz der Scheid ein schöner Tropffcn Schmaragd gewesen -
- Bausche, ' /aber das kostbarste aus dem Leib einer Schlangen .

50. Miscal°AmE?da/ist r8."Lcht/ ' und z. Quinte ! unsers Gewichts ,

i . Stuck Weiß- Indianischen Zeugs / Surnu gclurnt .
2' . Stuck deto gestreiften Zeugs .
i . Stuck Indianischen Zeugs / auf em andere Art .

1' Det^Sluü CmE' N!nopII?tIm v » ? ' c>' Lw> darauf twch Gold gcstickek.

I, Grlß-Sc.denPe' sian,scher Lepp. c»/ dann viel süb- rne Blumen g- W. rket .

10. He- n- Türkische Turband / oder Binden um den Bund .

i . Weiß- Seidener Bcht - Teppich .
Deto «eine Teppich .

Wien / getruckt / in der Kaiserlichen Reichs - und Hof- Duchtruckerey .
Zuflnven sm rore » Nge«.



I.
s .
tz.
4.
5.
4.

sid«, ' z-Stadt Dresdcn / de »' s . ' Sextemb «r 1719- gchalttu

« Ks ^ evte / nemiicken Sanistsgs den 2. September/Ihre Hoheit /

der Kön' islich -Polmsch- MdLhur- SSchstfche Erb - Prin ; /mit Dero grau Gemahl

^der DmAuchügsten Erz - H- r ; og,n Maria Joseph «/ unter Blaswch zuWastcr

sngelauget / und aldort aus Dero eigends dazu geoaute kostbar - und prächtigem

Schiff ausgestl - gen; So wurden auf dasigem Schiff - Armament / und aidorttgrr

Tm erie die Stucke dreymal gelöfet ; Darauf hatten diese Durchleuchtigste Per .
^nen unter e- ncm schönen Zelt das Mittagmahl öffentlich ewgenonnuen/und nach

deme aeaen i . Uhr Dero sehenswürdigsien Einzug in die CmiNUlstliche ^. esidmzr

Stadt Dresden / bey Zuschauung einer fast unbeschreiblichen Menge Hoh- > und Nie¬

derer Stands - Personem in nachfolgender Ordnung gehalten ;

Erstens / käme das pc- st - Amt/„emlichcn :
Ritt ein Königlicher Hof- Furner .
Ritt ein Post - Lomnilffarius .
Ritte der Herr Postmmstcr von Leipzig.
Der Gcneral - Postmaister / Herr Daron von Mordax .
Ritten 22. Herren Postmaisiere . ^ ^ . ,
Ritten obermal 64. Postillionen / welche Umwech- slungs - Werst Mit denen Her¬

ren Posimaistcren den ganzen Einzug geblasen .

Änderten « /derer Aerren Minister »» «„tz Cavallieren ihre Aand - Pfcrd .

, Ritt ein Stallmaister und zwey Officicrs .'
Kimen 222. derer Ministern und Cavallicren Hand- Pferde / nut soviel Reut -

Knechten zu Pferd / e,n jeder in besonderer Liverey / und die Pserds - Decken

alle Mit Gold - und Silber reich gestickt.
Drittens / die Iagerey .

i . Ritt «in Jogd - Furrier .
r . Ritten 8. Höge - Rcuwr .
z. Ritten die Falkenierer .

^ Nm" der Hcn̂ Obrist-Jägermaistermit 8. Büchftnspannern . ^
S Drey Land- Jagermaistere / sa »m g6. Adelichen Ober- Forstaiaistcren / Iagd - ^ un -

'
kern / Wild - und Forstmaisteren / mit ihrer Standart . ,

v Mitten 72. OberHocster / und s. Land . Aägermaisterr zum Beschluß , Welch -

aanzr Jäger «) zu Pferd/und in reich - mit S. lbcr verkramten Klcydern aufzöge ,
vierdrns / der Arsamte Land - - Adcl ,

, Ritt ĉine Smmdron Hartschiercn / mit ihren Lanzen / in gelb - mit schwarz- und

d'
reichen Besten / und schwarz- sammeten / mit goldenen Knopflochern ausgcmach ,

4. RM « n K-msÄer Bttt «krr / «lödan folgten z- . Provinz - Pftrd «/



^ E«chLch ' « Ad. ö zu Pferd / in obg- Lachter Klcydnng , n,ik

^vortg?.' ^lne Squadron H rrtschierrn / Meydet wie die

. . . Fünften » /die DrHgoncr ,r. mttt ?!>i Ober - OF- cier von Dragonern .2. Ritten acht Dragoner .
Z. R- kt ein Drommelschlager / so ein Mv̂ r .
4- Kamen 4. Pfeiffer / und 2. Waldhornistcn .
5. Manien abermal Dragoner mit der Standart ; Da » folgten /

" Tamdours^Da,i/ °^"^ rin - LNje Equadrsn Dragoner / und abermalzivch
/ . Schlichen 4! Offciers .

» Scchstcns .
Derer Münstern und karmnerern § a offen / alle mit 6. Pferden / Fz. an der ZM

Siebenden « / die Grcnadiri er zu Pferd .
r-, Ritt ein Obrisier .

^

2En 8. Grenadicrcr jn Pferd / deren Muntur rot - und grün mit Gold au<- g«macht / ircm em Tambour mit z. Pfeiffer «- und z Wawhornisten ; Lau acht
«

E" nadicr «r m. t der - Ltandarr / 2. Tambour und r. Qnenffeiffr .
^

r> Eine Squadrou Grenadiers/nrbst noch 2. Tambours und 2. Quer- Pfciffern .
« a . . Achtens .

^ Königlich - Polmfch - und «hur - Sachffschen Erb - Prinzens / 24.
Bereuter » und zweyer Sattel - Kn- chre . ^

^ " ^uuKnechltn Liverey gelb, und blau mit Silber ausgemacht/du Pferdaber mit sehr kostbaren Schat - eraclen bedeckt.
^ ^ r- ' t «»

ttelindtens / Ihrer Löniglichen Majestät Sächsische Equipage .
^' ^ ' E^uadron Eiüraffierer mil ihrem Panckerr und 4. Trou. peter/alle in lederne »

^ de> n"^
Euiratz jchwarj - und Gold . «uf denenCasquetten aber rot - und w- . sse

^RbnffstlM Habch
SElb- iammete »/ mit Silber ausgemacl - t -

4 ? W y Sachsiiche Zurriers .
4. Lwöif Trompeter und ein Paucker/aSe -in gelb - und blau , von Silber reichausgemachter Livere ».

Sieben und Zwanzig Ensellische per f °rce Jagd - Pferd / von Reur - Knechten gceführet / IN gelb, und blau - Mit Silber bordmer Llverey.
^

6. Eine ^tqnadron Cuiraffiercr / mit lederne . , Vollern / d. e Euiraß schwor ! und
fchw - 1 und « , « m>- r, ° mr «

7. Der Edelknaben Hofmaister zu Pferd/in einem schwarze « Mantel - Ikleyd / ib «

L » r » " U, »Kim "

S . D«



,H. Em P«,ck «r , «rd PrevPtttr .
Iv . Zwöch Waqeri in ! Pj . rdea a. s- «nk.
n . Vier S«nst «nr Knecht md «ja : Senftr Dirk SrHer Eicktsm Ssd « Ü' «,

zogen / uns von Maultlchrre » getragen , so reich mit Masw - Cübcr qc ii . et
gewesen. -

Vier und zwanzig M uilthrer , von Türken gefichrt / mit ihrer reiche«, LquwaL - .
Zch - ndens/dicp inische Aofftarr .

Ein Herold / in einem rottn mit Gold reich beftjt - Poiriischen Habit
«. Z-»- v Furriers / in Pomischer Tracht .

- Wolf Polnische Trompeter und i . Pauckei' .
4. Ein Polnischer Bereuter / und 04. solche Hand - Pferd , mit schon - roten vo «

Goldgestickte » Hand - Decken/und mit TicgerrHäuten bedeckt , und von so viel
Pc- lmschen Reur - Knechten 1«. reicher Liberey an der Hand geführt .

5. Ein Polnischer Edel - Knaven - Hofmaisier / mit 24. Edel - Knabcii zu Pferd/aller «
rrich , Polnischer Klcydung , auch mit Bögen und Pfeilen verletzen .

6. Vier nnd zwanzig Türk- sckw Hand - Pferd / liiit reichvon Silber und Goldbestickte «
Decken/und Feder - Buschen auf chre Manier gezierct / derer Zäume mit Edel «
gestein be' ezt gewesen , und von s» viel Türkisch - gekleydien Stall - Knechten a«,
führk , die dsrzu gehörige Tiegrr - Häut auf denen Achsien tragen ».

7. Zwölf Trsnipeter und i . Paucker .
Z. Zwölf Polnische Wägen , mit Polnischer Außrüstung / ftdxx mit 6. -erqleiche «

Pferden bespant .
9- Eine Senfte von rotem Earmesin - Sammet , reich von Gold gestickt , und aus «

wendig mit goldene » Borden und Äranzen besitzt / so von Manlthiersn ae,
tragen : und von Türken geführt worden .

ao . Zwey und vierzig Maulchrer / von TürkißH- gekleydten Stast - Knechten geführt
Li . Eine Squadron Grenadierer zu Pferd/derer »stuntur E und blau / mit Gilb «:

ausgemacht .
Eilften «/ die sammetttliche Gcnct - alitat zu pftrd .

; . R tten drey General - Adjutanirn .
s. Ritte der General Guvernrur / Ätl . Her? Graf von Wackerbart .
z. Ritte die sammentlichc Generalität und Obriste « / so in 6». Persone « Sestattde «
4. Ritte der Herr F- Id - Marschall / Gras von Flrmming .
5. Eure Squadron Dragoner / wie vor .

Zwölftens / die Hofstatt zu Pferd .
I . Ein Hof- Fnrrier .
s. Die sammentliche Hof Eavastiers zu Pferd , 120. an der Zahl .
?- Folgt « der Herr Ober - Hof- Marschall , Freyherr von Löwenchal .

Drcxzehenden » .
Eine Gquadron Carbinirrer / mit ihren Trompetm und Paucken .

vierzehcndcn «.
Ihre Hoheit , der Königlich - Polnisch - und Chur - Sächsische Erb - Prin ; zu Pferd ,

welches mit «ine,- rol - rarmesin sammeterl Decken- ' bis a f die Erde bedecket
war «, vor Deroselben 12. Läufer , uad r2 . HtftducktU ' in kostbarer Livreen '
aus becden Seiten 24. Schweißer / mit ihr - n. HetlcLarden/Lan hn! : e! i24 . Tclbs
Laggeyen in gelb - und blau mit Silber verbyrdirler Llvcrcy g,engen .

Ähre Hoheit war «« gelrttrn mit einem Goldstnikency Kleyd , rcrch nick Gold gq-
X X - sticht ,



stickt/und Fdelgestem geziert / hinter Derselben ritt « Drrv Sbrr - Starmmstrr /
aico n folgte ein h«ide Squadro » mtt Pancken und Liompeterr von des
Königs Lerb - Garde Zu Pferd .

Fünfzehendens .
Ein Mohr zu Pferd / jn kostbarer Kleydung / weichem 24. Mohren zu Fuß gefolget /

so man eigends aus Aftica kommen lassen/ in ihrer gewöhnlichen Kleydung
und Eqmpage .

Sechszeherrdcns .
Ahrer Hoheit / des Königlich - Polnisch - und Chur- Sächsischen Erb - Prinzen / ^ ra »

ßdemahlm / die Durchleuchtigste Erz - Herzogin / Maria Jssepha/in einen, . e
8. Pferden bespant - rot - sammetr mit Gold reich gestickten Wagen / davon der

Himmel reich gestickt/und mit 8. grossen Federdüschcn reich gezieret wäre ; An
dem Wagen ' ritte Titl . Herr Poppo / des Heilig - Römischen ReichS Graf von
Dirtrichstem / als Deroselben angeftzrer Obrist - Hofmmster / zu dceden Seiten

giengen gleichfuls 24. Schweitzer / wornach 24. Ianktscharen gefelger / in ihrer
gewöhnlichen Kieydnng und Equipage . ,

Van ritt eine Squadron von der Königlichen Leib - Garde zu Pferd / und hiernachst

t . Wägen/^mit 6. Pferden bespant / darinnen derDurchleuchngsten Erz - Herzogin
Frm Obrist - Hofmaisterin / Cammer - Fräu ' cu und Hof- Oauren zu Paar und

Paar gesessm.
Endlichen machte den Schluß eineSquadron Carbininer mit Trompeten undPaucken .

Dieser so prächtigste Einzug Ware durch die Römische Gasten vormPunnchc »
Thor bey der äusseren Ehren - Pforte / von weicher bis zum Pumschen Festungs¬
Thor die Bürgerschaft zu becden Seiten die Soaliieren gemacht / ferner durch di«

regrmrre unv
che Eadets / wie auch Chcsaiier - Guarde / dan die Königliche Fuß - Trabanten in
«tätlichster Muntirung nnd schönster Purada gestanden / genoinmcn worden ;

Die Stucke wurden um die ganze Rosidenz dreymal : und zwar das Erstemal /
«ls die Durchleuchtest « Erz - Herzogin zur äusseren Ehren «Pforten bcy dsstger
Vorstadt : das Andertemal / als Sie an die Residenz - Festung kam/ »nd das Sri«--
temal / als Dieselbe in das Schloß eingefahren / gelöset / nnd bis nzo . Stuck -

b^Die^DurchlcuchtigsteErl - Hekzogin stiege in dem Schloß ab/ alda die Keede Kön «

gliche Maiestäten / in Begleitung aller geheim - und anderer Nähten / wie «uch Hsf -
Damen / Dieselbe erwartet / und Sie g. bis 4. Schrie vor den, Bald ichni Zimmer
«uf das zärtest - und liebreichst empfangen : und / nachdem die Frau ObM- Hofmai -
Kenn / die Cammer- Fräule und Hof - Damen Ihrer Majestät - ' der Königin / die

Hände qeküffet / Ihre Majestät / die Durchlenchtigste Erz- Herzogin bey Ihrer lmr
Hand genommen / und Selbige / in Vorausgehung Ihrer Königlichen Majestät
»«d des Königlich - Polnisch - undChur - Sächsischen Erb - Prinzen Hoheit /

«, dir Königliche Retlrada gcführet hgtten .
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